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174 Sitzung vom Mittwoch 2 Dezember

Am Tiſche des Bundesrates v Bethmann Hollweg
Hr NRieberding Dernburg Graf Lerchenfeld

Varnbühler uſw
Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten
Auf der Tagesordnung ſtehen die Jnitiativanträge

der Freiſinnigen der Sozialdemokraten des
gentrums und der Polen auf Abänderung der

g Verfaſſung und der Geſchäftsordnung Der erſte
Antrag der Freiſinnigen erſucht die Verbündeten Regierungen
auf dem Wege der Geſetzgebung die Verantwortlichkeit des Reichs
kanzlers und ſeiner Stellvertreter zu regeln und verantwortliche

oß Reichsminiſter zu ſchaffen Ein weiterer Antrag regelt in ſechzehn
ten Artikeln im Anſchluß an den Artikel 17 der Reichsverfaſſung die
S Verantwortlichkeit des Reichskanzlers und ſeines Stellvertreters

im einzelnen Nach Artikel 17 erſtreckt ſich dieſe Verantwortlichkeit
auch auf alle Handlungen des Kaiſers welche die
innere oder die äußere Politik des Reichs zu beeinfluſſen geeignet
ſind Nach den weiteren Artikeln hat der Reichstag das Recht der
Anklage zu deren Verhandlung und Entſcheidung ein Staats
gerichts hof für das Deutſche Reich am Reichsgericht in Leipzig
errichtet wird Der Zentrumsantrag erſucht ohne auf Einzel

del heiten einzugehen die Verbündeten Regierungen dem Reichstag
om einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher die Verantwortlichkeit des
ert Reichskanzlers und der Stellvertreter des Reichskanzlers ſowie das

zur Geltendmachung dieſer Verantwortlichkeit einzuhaltende Ver
vekt fahren regelt

Der Antrag der Sozialdemokraten über die Verantwortlich
di keit des Reichskanzlers enthält neun Artikel Artikel 174 lautet
v nach dieſem Antrage Der Reichskanzler iſt für ſeine Amtsführung
eſte dem Reichstage verantwortlich Dieſe Verantwortlichkeit erſtreckt
on ſich auf alle politiſchen Handlungen und Unterlaſſungen des
ahe Kaſſers Der Reichskanzler iſt zu entlaſſen wenn der Reichstag
ade es fordert

Ein weiterer Antrag der Sozialdemokraten will die Kriegs
n erklärung von der Zuſtimmung nicht nur des Bundesrats ſondern

auch des Reichstages abhängig machen

Der Antrag der Polen verlangt die Berufung des Reichstages
ſobald ſe von einem Drittel der Mitglieder verlangt wird

zur Geſchäftsordnung fordert der Antrag der Frei
ſinnigen eine durchgreifende Reviſion insbeſondere in der Rich
tung daß bei Beſprechung von Jnterpellationen die Stellung von

x Anträgen zugelaſſen wird Die Sozialdemokraten verlangen eine
Abänderung der Geſchäftsordnung dahin daß über eine jede Er
klärung eines Bundesratsvertreters ſofort die Diskuſſion zu er
öffnen iſt

Der Präſident erteilt das Wort dem Stellverteter des Reichs
kanzlers

Staatssekretär v Bethmann Hollweg
M Geſtatten Sie mir gleich bei Beginn Jhrer heutigen

r Veratungen wenige Worte um die Stellung der Verbündeten
eu Regierungen zu kennzeichnen Der Ausgangspunkt der vorliegen

den Anträge ſcheint die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers zu
ſein Sie iſt beim Erlaß der Verfaſſung für den Nordd Bund
n ebenſo ſpäter beim Erlaß der Verfaſſung für das Deutſche
Reich mit vollem Bewußtſein als ein politiſches Prinzip hinge
ſtellt und es ſind die Anträge abgelehnt worden welche Beſtim

gen über die Rechtsnormen hinzufügen wollten in denen die
erantwortlichkeit geltend zu machen ſei Man ſah in dem
a Prinzip ſelbſt den wirkſamſten und das Weſen der
iniſterverantwortlichkeit am ſicherſten treffenden Ausdruck der
geforderten Garantien und dachte wie ſehr charakteriſtiſche Aeuße

m hervorragender Parlamentarier es dartun von dem Wert
u Formen nur gering Nichtsdeſtoweniger hat die Frage

We für die ſtaatsrechtliche Doktrin allezeit ein Gegenſtand be

er Intereſſen geweſen iſt welche aber auch gleichzeitig den
e h en Grundſatz großer politiſcher Parteien bildet

de der Folgezeit dieſes Hohe Haus wiederholt beſchäftigt
W n ß die Erörterung zu feſten Beſchlüſſen ſich verdichtet hätte

gebung iſt es gekommen daß der andere Faktor der Geſetz
u der Bundesrat ſeither weder Veranlaſſung noch Gelegen
en funden hat über dieſe Frage zu beraten und zu beſchließen

er verſchiedene Parteien den Zeitpunkt für gekommen
ihr v um den Gegenſtand erneut und in Verſuchen zur prak
zum Den ins zu behandeln gleichzeitig allerdings daran
Se r ſehr viel weitergehende Anträge angliedern dann wollen
herſand e finden daß die Verbündeten Regierungen ſich

Erindle ſehen zu Fragen welche für die verfaſſungsmäßigen
vateriell unſeres politiſchen Lebens ſo bedeutungsvoll ſind
a der tellung zu nehmen ehe ſie Gelegenheit haben werden
eine veſ ha feſter Beſchlüſſe des Reichstages ihrerſeits an
nicht v W heranzutreten Aber auch aus einer ſolchen
an telbaren Betätigung und Beteiligung an den heutigen

ſonſt t v und aus dem Abvweichen von einer Gepflogenheit die
ter er Beratung von Jnitiativanträgen den Bundesrat eine

gehende Zurückhaltung üben läßt wollen Sie erkennen wel

t Die Verfaſſungsantrüge im
chen Wert die Verbündeten Regierungen darauf legen auch durch
den unmittelbaren Eindruck von Anſichten und Stimmungen dieſes
Hohen Hauſes Jhren Entſchließungen beſondere Unterlagen zu ge
währen Beifall rechts

Abg Dr Muller Meiningen freiſ Volksp
Jch beantrage namens der linksliberalen Fraktionsgemein

ſchaft ſämtliche Anträge an die auf 28 Mitglieder verſtärkte Ge
ſchäftsordnungkommiſſion zu verweiſen Lebhafter Bei
fall beim Block Bevor ich auf die bedeutſame Erklärung
des Staatsſekretärs eingehe ein kurzes Wort über unſere Ge
ſchäftsordnung Nach einer Bemerkung unſeres früheren Präſi
denten Grafen Balleſtrem iſt ſie noch lange nicht ſo bekannt wie
ſie ſein ſollte aber ſie iſt auch noch lange nicht ſo klar und deutlich
als ſie ſollte So enthält Artikel 36 unſerer Geſchäftsordnung eine
offene Verfaſſungsverletzung denn nach Artikel 22 der Verfaſſung
müſſen alle Sitzungen des Reichstages öffentlich ſein Jn der
jüngſten Debatte über das Kaiſerinterview waren ſämtliche Par
teien darüber einig daß unſere Jnterpellationsdebatten ausgehen
wie das

das Hornberger Schießen

Jm engliſchen Parlament erfreuen ſich die kurzen Anfragen an die
Regierung großer Popularität auch der deutſche Reichstag muß
Gelegenheit erhalten durch kurze Anfragen auf dem Gebiete der
inneren und äußeren Politik die Anſchauungen der Verbündeten
Regierungen kennen zu lernen dann brauchte man mit dem großen
Apparate der Jnterpellationen nicht ſo verſchwenderiſch zu arbeiten
Vielleicht möchte es ſchließlich auch gelingen dem Seniorenkonvent
einen ordentlichen Platz in der Geſchäftsordnung des Reichstages
zuzuweiſen Jn dieſem Sinne verlangen wir eine umfaſſende
Reviſion unſerer Geſchäftsordnung Lebhafter Beifall links

Unſer Verfaſſungsantrag iſt in ſeinem grundlegenden Teil ſchon
im Februar 1907 unmittelbar nach dem Wiederzuſammentritt
des Reichstages geſtellt worden Die Forderung nach verant
wortlichen Reichsminiſterien und einem wirkſamen Miniſterver
antwortlichkeitsgeſetz iſt eine alte Forderung der Freiſinnigen
aber auch der Nationalliberalen Seit Gründung des Nord
deutſchen Bundes iſt dieſe Frage niemals zur Ruhe gekommen und
kann und wird bis zu ihrer Löſung niemals zur Ruhe kommen
Die bekannte Erklärung im Reichsanzeiger im Anſchluß an
unſere Verhandlungen vom 10 und 11 November hat in uns trotz
der auffallenden Kürze und Unklarheit die Hoffnung erweckt daß
die in Betracht kommenden maßgebenden Faktoren bereit ſind
den verfaſſungsmäßigen Weg zu gehen der durch unſere Anträge
angedeutet iſt Zuſtimmung der Freiſ Wir ſind aber der
Meinung daß feſter und dauerhafter als im Reichsanzeiger
ſolche Grundſätze in der deutſchen Reichsverfaſſung ſtehen Sehr
gut Unſere Anträge ſuchen dieſer Erklärung das feſte ver
faſſungsmäßige Fundament zu verleihen Wir ſchöpfen aus der
Erklärung des Staatsſekretärs die Ueberzeugung daß auch

die Verbündeten Regierungen dem Parlament
entgegenkommen werden

Da das bisher nicht geſchehen iſt halten wir es für nötig die
Jnitiative auch im Einzelnen zu ergreifen und dem Antrage der
Sozialdemokratie der uns nach verſchiedenen Richtungen voll
kommen unannehmbar erſcheint auch unſererſeits eine Vorlage
entgegenzuſtellen Sie will die moraliſche Miniſterverantwort
lichkeit in eine ſtaatsrechtlich juriſtiſche umwandeln

Die beſte Begründung für die Berechtigung unſeres Antrages
hat der Reichskanzler ſelbſt in ſeiner Rede über die Reichsfinanz
reform gegeben als er ſagte daß die Gründung des Reiches die
Grundſteinlegung der Entwurf des Grundriſſes und die Auf
führung der Grundmauern war daß wir aber an dem Hauſe noch
heute bauten Sehr wahr links Der Reichskanzler hat dann
aufgefordert höhere Baugelder aufzubringen um die Hypotheken
abzuzahlen aber ich glaube daß er auf dem Gebiete der Bauſachen
und der Baugelderbeſchaffung etwas Laie iſt Heiterkeit An
die Hypothekenabtragung kann erſt herangegangen werden wenn
die Grundpfeiler des Gebäudes gelegt wenn es etwas wohnlicher
eingerichtet und vor allem wenn die Einwohner beſſer geſtellt
ſind Lebhafte Zuſtimmung links Unſere ganze Verfaſſung
zeigt trotz ihrer bewunderungswürdigen künſtleriſchen Struktur
doch die Spuren eines überhaſteten Verlegenheitsgeſetzes

Der Kanzlerpoſten
iſt die merkwürdigſte Verkörperung der zentraliſtiſchen Staatsidee
in unſerer bundesſtaatlichen Verfaſſung Der Entwurf der Reichs
verfaſſung kannte nur einen Unterſtaatsſekretär für deutſche Ange
legenheiten im preußiſchen Miniſterium für auswärtige Ange
legenheiten Auf einen Antrag des Abg Bennigſen wurde der
Artikel 17 der Reichsverfaſſung geſchaffen Leider aber wurde da
mals der zweite Satz des Antrages Bennigſen daß das beſondere
Verfahren der Miniſterverantwortlichkeit durch Geſetz geregelt
werden müſſe abgelehnt So wurde die Miniſterverantwortlich
keit in der Reichsverfaſſung kein greifbarer Rechtsbegriff ſondern
der theoretiſche Ausſpruch eines politiſchen Prinzips in vollkommen
rudimentärer Form Die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers
iſt ein Phraſe geblieben Sehr wahr links Der Reichskanzler
haftet nicht juriſtiſch ſondern nur politiſch parlamentariſch er hat
ſich vor dem Reichstage zu verantworten wenn er will wenn er
aber nicht will hat die ganze deutſche Volksvertretung nicht die
geringſte konſtitutionelle Waffe um ihn zu zwingen Die politiſch
parlamentariſche Verantwortlichkeit des Reichskanzlers wurde aber
zurzeit der Schaffung der Verfaſſung ſehr überſchäzt Damals
meinten Sybel und Treitſchke Preſſe Reichstag und öffentliche
Meinung könnten dem Reichskanzler das Leben ſo ſauer machen

Reichstage
daß er es nicht mehr lange aushalten könnte Aber dann würde
ja das Recht des Parlaments von der körperlichen und

Nervenkonſtitution des Reichskanzlers
abhängen dann wäre die Jdealfigur für den Reichskanzler der
bekannte Mann mit den ſtarken Nerven der das Spießrutenlaufen
vor dem Parlament und der öffentlichen Meinung ruhig aushält
Man hat ſchon 1867 vor einer Scheinverfaſſung gewarnt Jch er
innere an Schulze Delitzſch und an den ſpäteren preußiſchen Finanz
miniſter Miquel Leider haben die Warnungen damals nichts
geholfen Gneiſt ſagte Wenn die Verfaſſung fertig iſt dann ſollen
unſere Nachkommen das Siegel auf dieſe Verfaſſung mit der recht
lichen Verantwortung ſetzen Die Verfaſſung iſt bereits voll
kommen durchgeführt ebenſo eine komplizierte Reichsgeſetzgebung
Sollte nun nicht die Zeit da ſein daß die Frucht reif iſt daß wir
auch zu wirklichen konſtitutionellen Zuſtänden im Deutſchen Reiche
gelangen Sehr richtig links Fürſt Bismarck hat leider zu
ſpät die Mängel des von ihm ſelbſt geſchaffenen Scheinkonſtitutiona
lismus eingeſehen Er hat wiederholt nach ſeiner Entlaſſung zu
gegeben daß er die Krone zum Schaden des Vaterlandes zu ſtark
gemacht habe Zwei Momente haben damals die Parlamente be
wogen die Regelung der Miniſterverantwortlichkeit leider hinaus
zuſchieben Das eine das große Vertrauen das man nach den
bewundernswerten Siegen der preußiſchen Waffen dem genialen
Schöpfer der Verfaſſung entgegengebracht hat Das andere Mo
ment das muß offen eingeſtanden werden daß die rechtliche
Miniſterverantwortlichkeit in den einzelnen Bundesſtaaten weſent
liche Bedeutung nicht hatte Aber danach den Wert der Miniſter
verantwortlichkeit einſchätzen zu wollen wäre grundverkehrt Eins
ſteht unter allen Umſtänden feſt Je größer der politiſche Einfluß
der Parlamente iſt deſto unnötiger iſt die rechtliche Miniſterver
antwortlichkeit Wenn in England durch ein einfaches Mißtrauens
votum durch den Abſtrich von 1 Pfd Sterling

ein Miniſter zu Falle
gebracht werden kann dann iſt der weite Weg eines gerichtlichen
Verfahrens vollkommen unnötig So lange das engliſche Parla
ment noch nicht die große Macht hatte wie heute war von der
rechtlichen Miniſterverantwortlichkeit ſehr viel die Rede Seit
zwei Johrhunderten hat das engliſche Parlament nicht nötig ſolche
Prozeſſe zu führen da es die tatſächliche Macht beſitzt Bei uns
in Deutſchland iſt das ganz anders Die hiſtoriſche Entwicklung
zeigt aber daß ohne die Miniſterverantwortung ein dauernder
konſtitutioneller Friede nicht möglich iſt Der Monarch kann nicht
Unrecht tun Das heißt daß ein anderer die Verantwortung
übernehmen muß Es wäre aber ein verhängnisvoller Jrrtum
eines Monarchen und eines Miniſters zugleich zu glauben daß
der König nicht Unrecht tun kann Dann käme man zu der myſti
ſchen Jdee der rein perſönlichen Unfehlbarkeit Das kann unter
keinen Umſtänden dem modernen Staatsrecht zugemutet werden
Der deutſche Kaiſer iſt nach der Reichsverfaſſung nicht Souverän
von Deutſchland er iſt primus inter pares iſt die Präſidial
gewalt Vorſitzender des Vundesrats Zuſtimmendes Nicken am
ſüddeutſchen Bundesratstiſche Der Standpunkt der Verfaſſung
das bloße Erfordernis der Gegenzeichnung für Anordnungen und
Verfügungen des Kaiſers genügt heute nicht mehr um ſo weniger
als bei uns die Regierungsgeſchäfte im Umherreiſen geführt wer
den Sehr wahr Die Rotwendigkeit einer perſönlichen Aus
dehnung der Verantwortlichkeit des Reichskanzlers hat Fürſt
Bülow ſelbſt in ſeiner Rede vom 19 Januar 1903 eingeräumt
Es handelte ſich damals um die Klagen bezüglich

perſönlicher Bemerkungen des Kaiſers
Fürſt Bülow erklärte er nähme keinen Anſtand zu ſagen daß ein
gewiſſenhafter Reichskanzler nicht würde im Amte bleiben können
wenn er Dinge nicht verhindern könnte die dem Wohle des Reiches
zu ſchaden geeignet wären Jn dieſer Rede liegt die Quelle der
materiellen Ordnung der Dinge welche wir vorſchlagen Wir
haben das was Fürſt Bülow als die moraliſche Pflicht des Reichs
kanzlers zugeſtanden hat zur ſtaatsrechtlichen Pflicht gemacht
Wir müſſen danach verlangen eine Haftung für alle politiſchen
Handlungen des Kaiſers in ſeiner Eigenſchaft als Jnhaber der
Präſidialgewalt Jm einzelnen wird die Begrenzung der Ver
antwortlichkeit des Reichskanzlers für die Kundgebungen des
Kaiſers oft nicht ganz leicht fein

Der Redner wendet ſich rückwärts Es iſt doch eine auf
fallende Erſcheinung daß es immer wieder dieſelben Herren
der Verbündeten Regierungen und des Bundesrates ſind
welche durch laute Geſpräche hier die Verhandlungen ſtören
Glocke des Präſidenten Sehr richtig und Unruhe

Präſident Graf Stolberg
Herr Abgeordneter überlaſſen Sie doch mir für die Ruhe

des Hauſes zu ſorgen Große Unruhe im Hauſe
Präſidenten Mein Herren ich bitte um Ruhe Heiterkeit
links

Abg Dr Müller Meiningen
Der Anlaß für eine Kundgebung iſt für die Veruntwortlich

keit vollkommen irrelevant
Bei einer Rekrutenvereidigung

kann z B eine hochpolitiſche Kundgebung erfolgen für die der
Reichskanzler dann die Verantwortlichkeit zu übernehmen hätte
Noch ſchwieriger iſt die Unterſcheidung zwiſchen rein privaten und
politiſchen Kundgebungen des Kaſſers Jn Jtalien haftet der
Miniſterpräſident nicht für die Handlungen des Königs als Menſch
ſondern nur als Staatsoberhaupt Wenn der König über eine
künſtleriſche Richtung ſich äußert würde der Miniſter dafür nicht
haftbar gemacht werden können Wenn aber eine einſeitig künſtle
riſche Meinung in Geltung geſetzt werden ſollte durch Einrich

Glocke des
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4 tungen des Staates dann würde der Miniſter fur derartige Hand 1 nicht gebeſſert Unſere Regierung im Umher
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lungen der Politik einzuſtehen haben Genau dieſelbe Stellung
verlangen wir ſür unſere Verhältniſſe in Deutschland Sehr
richtig links Es ſoll nach unſerem Antrag

gegen den Reichskanzler Anklage
erhoben werden wegen Verletzung der Reichsverfaſſung wegen
ſchwerer Gefährdung der Sicherheit und Wohlfahrt des Reiches
durch pflichtwidrige Handlungen oder Unterlaſſungen Auf die
Verletzung der Reichsverfaſſung kann ſich die Miniſterverantwort
lichkeit nicht beſchränken Es gibt die Möglichkeit die Verfaſſung
zu verletzen d h ihren Geiſt auf den Kopf zu ſtellen ohne daß
nur ein Buchſtabe dieſer Verfaſſung tangiert wird Jn der Ver
faſſung ſteht z B nichts davon daß der Monarch über den
Parteien zu ſtehen hat und fich nicht in den täglichen Streit ein
miſchen ſoll trotzdem handelt es ſich um fandamentale Sätze des
ganzen Verfaſſungsrechtes Unſere Forderungen entſprechen auch
dem Verfaſſungszechte ſämtlicher konſtitutioneller Staaten der
Welt Wir haben die Vorſchrift entnommen der ſpaniſchen Ver
faſſung aber auch die franzöſiſche und engliſche Verfaſſung kennt
ſie ebenſo Belgien Oeſterreich Ungarn Norwegen und Schweden
uſw Wir gehen nicht ſo weit wie Fürſt Bülow in ſeiner Rede
vom 19 Januar 1903 wir beſchränken ſeine Haftung auf die
ſchwere Gefährdung der Sicherheit und der Wehlfahrt des Reiches
Als logiſche Folge der Miniſterverantwortlichkeit würden nach
unſerer Anſicht auch verantwortliche Reichsminiſter zu fordern
ſein Ein einzelner Menſch ſelbſt wenn er die Jntelligenz eines
Stein Hardenberg Bismarck in ſich vereinigte kann nicht allein
die materielle Verantwortung für den Reſenapparat der Reichs
verwaltung übernehmen Sehr richtig links Darum brauchen
wir verantwortliche Reichsminiſter keine unverantwortlichenSprech
miniſter Dadurch wird die Stellung des Reichskanzlers nicht
weſentlich geſchmälert werden Es ſchwebt uns die mächtige
Stellung des engliſchen Miniſterpräſidenten vor Wir wollen ihn
nicht etwa auf die Stellung des preußiſchen Miniſterpräſidenten
herabdrücken deſſen einziges Recht wie Bismarck erklärte es iſt

oben am Tiſche zu ſitzen
Auch die Stellung des Schatzſekretärs muß gehoben werden Sehr
richtig links Das Fortwurſteln mit dem Scheinkonſtitutionalis
mus muß ein Ende haben Das Parlament muß mehr Einfluß
bekommen dann wird auch die Parteizerſplitterung im Reichstage
aufhören Dann werden wir auch fähige Miniſter haben die
Konflikten gewachſen ſind und nicht hineintappen mit der man
gelnden Elaſtizität gewiſſer Tiere Mit unſeren Anträgen wollen
wir das Reich vor inneren und äußeren Konflikten ſchützen Die
Stellung des Reichskanzlers wird dadurch gegenüber Anforde
rungen unverantwortlicher Stellen nur befeſtigt werden Nun iſt
von einem Teile der Preſſe eine geradezu gemeingefährliche Agi
tation gegen unſere Anträge entfaltet worden Es hieß das An
ſehen des Monarchen werde geſchädigt Das iſt unrichtig Als
die Mutter des Kaiſers ein Expoſe über die Miniſterverantwort
lichkeit ausgearbeitet und ihrem Vater dem Prinzgemahl Albert
überſandt hatte erhielt ſie von ihm zur Antwort Die Jdee daß
die Verantwortlichkeit ſeiner Ratgeber des Monarchen Anſehen
und Würde ſchädige iſt ein völliger Jrrtum Das iſt auch
unſere Anſchauung Unſere Verfaſſungsbeſtrebungen müſſen end
lich vollen Erfolg haben zum Wohle des Volkes zum Segen des
Deutſchen Reiches Lebhafter Beifall b d Freiſ

Abg Spahn Zentrum
Den letzten Ausführungen des Vorredners kann ich nur voll

zuſtimmen Wenn in der bekannten Erklärung im Reichsanzeiger
ausdrücklich die Verantwortlichkeit betont wurde ſo verſteht es ſich
von ſelbſt daß es ſich niemals um eine Verantwortlichkeit des
Kaiſers handeln kann denn dieſer iſt an ſich unverantwortlich
Alſo nur um die Verantwortlichkeit ſeines Ratgebers des Kanz
lers Auf dies allein kommt es an Deshalb hat es mich auch be
fremdet daß der Stellvertreter des Reichskanzlers Staatsſekretär
v Bethmann Hollweg auch heute noch ſagte daß die Verbündeten
Regierungen ehe ſie Stellung nähmen erſt noch die Aeußerungen
dieſes Hauſes abwarten wollten Richtig iſt daß der Norddeutſche
Reichstag ſeinerzeit die formaljuriſtiſchen Vorſchläge über die
Heltendmachung der Verantwortlichkeit abgelehnt hat Aber
m er hat es wie ſeinerzeit Reichenſperger erzählt hat nur
getan aus Mangel an Zeit Der Abg Müller erklärte es für
angezeigt einzelne Staatsſekretäre ebenfalls ſelbſtändig verant
wortlich zu machen Da möchte ich aber doch an das Wort Bis
marcks erinnern daß er ſelbſt verantwortlich dafür ſei daß an der
Spitze der Reichsämter geeignete Männer ſtänden Der Antrag
Ablaß will die Miniſteranklage nur zulaſſen bei Verletzung der
Reichsverfaſſung und bei Gefährdung der Sicherheit und Wohl
fahrt des Reiches Die Beſchränkung auf die Reichsverfaſſung iſt
zu eng Sehr richtig Durch die Verletzung der Reichsgeſetze
müßte Anklage erhoben werden können Wenn es weiter in dem
Antrage heißt daß der Reichskanzler hafte für ſeine Amtsführung
und für alle Handlungen des Kaiſers die die innere oder äußere
Politik des Reiches zu beeinfluſſen geeignet ſeien ſo glaube ich
wir laſſen den Artikel 17 einfach ſo wie er iſt und fügen ihm nur
dieſe letztere Ausdehnung der Verantwortlichkeit auch auf jene
Handlungen des Kaiſers hinzu Auf die Frage des Staats
gerichtshofes gehe ich gar nicht näher ein ſie würde jedenfalls noch
zu erwägen ſein Redner erklärt ſich dann gegen den Antrag wo
nach auf Verlangen ein Drittels der Mitglieder der Reichstag
einzuberufen ſei Wir wollen die Verfaſſung als ſolche nicht
ändern ſondern nur in ſolchen Punkten ergänzen wo wir glauben
daß dies ſchon im Sinne der Schöpfer der Verfaſſung gelegen hat

Beifall im Zentrum
Abg Ledebour Soz

Als die unglücklich ſtiliſierte Notiz in der Norddeutſchen
Allgemeinen erſchien glaubten wir der Reichskanzler würde ſo
fort erſcheinen um Aufſchluß zu geben was die Notiz bedeute
Aber nicht einmal bei der Finanzreform Beratung nahm er die
Gelegenheit wahr Und heute überläßt er es dem Herrn v Beth
mann Hollweg ausgeſucht dieſem Herrn ſtür miſche
Heiterkeit den Reichstag mit diplomatiſchen Redensarten
hinzuhalten Geſchehen zur Beſchwichtigung des mündigen Volkes
iſt nichts Das einzige was erreicht iſt iſt nun etwa
die Verzichtleiſtung auf oratoriſche Ornamente G5Heiterkeit
Aber die Freiſinnigen hoffen und harren natürlich weiter wie
bisher Heiterkeit Auf die neulichen Debatten will ich nicht
zurückkommen Rufe Aha Glauben Sie doch nicht etwa

aß ich das letzte Körnchen leeres Stroh noch weiter dreſchen
werde Große Heiterkeit Das perſönliche Regiment iſt ja nur
die Begleiterſcheinung unſeres ganzen Scheinkonſtitutionalismus
Feſtſtellen muß ich aber den endlichen völligen Zuſammenbruch
dieſes ganzen bureaukratiſchen Syſtems Dieſer Zuſammenbruch
iſt ſelbſt den beſten Deutſchen klar geworden Zvwiſchenrufe
rechts M mit den beſten Deutſchen meine ich Sie doch
nicht Stürmiſche Heiterkeit Und das alles 100 Jahre nach
Stein 100 Jahre nachdem ſchon Stein mit der Schreibmaſchinerie
aufgeräumt hatte Zuruf Arndt Redemaſchinerie
Ueber die Redemaſchinerie haben wir dachte ich ſchon
vor 14 Tagen genug geſprochen Heiterkeit Wenn weiter
nichts geſchieht als was uns in der Erklärung der Nordd Allg
zugeſichert wurde ſo iſt damit nichts gebeſſert ſondern es bleibt
alles beim Alten Wir werden in der inneren und äußeren Politik

roße Hetterkeit

Mit der en ditee n dieſe Politik Jetztmöchten Sie längſt aus dieſem Dreckneſt Kiautſchou wieder heraus
Heiterkeit Dieſe bureaukratiſche Politik iſt nach außen zu

ſammengebrochen und ebenſo nach innen 500 Millionen brauchen
Sie jetzt von den Steuerzahlern Und da appellieren Sie an
brennende leidenſchaftliche Vaterlandsliebe Beſäßen Sie dieſe

leidenſchaftliche Vaterlandsliebe ſelber ſo würden Sie ihre Akten
zuſammenpacken und aufhören zu regieren Rur eine Hilfe gibt
es der Reichstag muß ſeine Machtmittel benutzen gerade in
dieſem Augenblick und es erzwingen daß die Miniſter aus der
Mitte des Parlaments heraus ernannt werden Ruf rechts
Sozialdemokraten Rein wir kommen ſelbſtverſtändlich nicht in
Betracht Heiterkeit Daß es zu einem parlamentariſchen
Regiment kommen muß das iſt ſicher Und wenn es der jetzige
Reichstag nicht erzwingt wird ein künftiger Reichstag es er
zwingen Die Miniſterfabrikation findet bei uns in einer Dunkel
kammer ſtatt aus der die Herren auf einmal auftauchen So
z B Herr v Podbielski als Poſtmeiſter Weshalb gerade als
Poſtmeiſter Wahrſcheinlich weil gerade keine andere Stelle für
den vortrefflichen Skatſpieler offen war Große Heiterkeit
Bald darauf war er Landwirtſchaftsminiſter dafür paßte er ja
allerdings auch war er doch Schweinezüchter Heiterkeit Leider
hören wir ihn nicht mehr mit ſeinen merkwürdigen über die
Grammatik hinausgehenden ſchönſtiliſtiſchen Reden denn ſchließ
lich hat er ſich bei Tippelskirch vor den Bauch geſtoßen Große
Heiterkeit Vizepräſident Paaſche bittet nicht ſo perſönlich
zu werden ſondern zur Sache zu ſprechen Erlauben Sie Herr
Präſident daß ich meinen Gedankengang klarlege Präſident
Paaſche Jgqh bitte jedenfalls nicht ſo auf Perſonen einzugehen
Nun meine Herren ein Herr Reichskanzler Stürmiſche
Heiterkeit der ernannt wird ohne daß bisher in der Oeffent
lichkeit auch nur im geringſten verlautet hatte welche Ueber
zeugung er hat das iſt doch anderwärts geradezu etwas Unmög
liches Sehr richtigl Nehmen Sie unſere Anträge an ſo würde
es einfach eine Notwendigkeit ſein nur Reichskanzler zu ernennen
die das Vertrauen der Volksvertretung haben Alſo Ein Herr
Reichskanzler ſtürmiſche Heiterkeit ſagte einſt Meine Herren
Sie kennen mich ja noch gar nicht warten Sie ab wie der Haſe
läuft Heiterkeit Alſo ein Mann den man nicht kennt
wird Kanzler So etwas durfte ſich kein Reichstag durfte
ſich kein reifes Volk gefallen laſſen Sehr richtig links Das
war eine der ſchwerſten Provokationen des Reichstages Sehr
richtig links Jn einem Volke das wirklich ſelbſt n letzter
Linie über ſeine Geſchicke entſcheidet dürfen nur Männer an die
Regierung kommen die eine Ueberzeugung einen Charakter haben
die als Perſon ein Programm vertreten Wer wurde aber damals
als Fürſt Bülow zwiſchen Himmel und Erde ſchwehte als aus
ſichtsreichſter Reichskanzlerkandidat genannt Zunächſt ein Ge
neral deſſen ſtaatsmänniſche Begabung darin beſtand daß er ge
wohnt war dem Kaiſer die Hände zu küſſen Heiterkeit Und
dann ein hoher Ariſtokrat von dem erzählt wird daß ſeine diplo
matiſchen Fähigkeiten darin beſtanden daß er im intimen Hof
kreiſe ſich eine wächſerne Naſe ankleben ließ die er dann unter
der Hitze des Gaslichtes langſam abtropfen ließ Die Frage der
Zuſammenſetzung des Staatsgerichtshofs iſt eine Frage von ſe
kundärer Bedeutung Die Hauptſache iſt daß der Staatsgerichts
hof beſteht Wenn er beſteht dann iſt es in einem modernen
Staat überhaupt ausgeſchloſſen daß er in Funktion tritt Die
ganze Bedeutung dieſer Beſtimmung liegt in ihrem Beſtehen
Die Anträge die wir zur Geſchäftsordnung eingebracht haben
ſollen vor allem die Macht des Reichstages ſtärken Vorläufig
gilt doch Preußen allein im Reiche Preußen kann man mit
einem großen Etabliſſeinent vergleichen das Reich macht nur die
Dependancen aus Unter der Maske der Bundesregierung werden
die Jntereſſen der Bundesſtaaten verletzt Wo war der bayeriſche
Geſandte als hier über die Elektrizitätsſteuer verhardelt wurde
die die bayeriſchen Jntereſſen ſo ſchwer ſchädigt Lärnrerrde Zu
ſtimmung der Soz und im Zentr Vielleicht hat er im Bundes
rat einen ſanften Widerſpruch ſich erlaubt er iſt aber unterge
pflügt worden als quantité négligeable Ja wenn es ſich um
die Jntereſſen von ein paar hinterpommerſchen Junkern handeln
würde Lärmende Zuſtimmung der Soz da würde ſich alles auf
bäumen und Proteſt erheben Beifall der Soz Dieſer Re
gierung dürfte kein Groſchen bewilligt werden ehe ſie ſich nicht zu
einer Reform der Verfaſſung entſchließt Was wollte ſie denn
tun wenn eine Mehrheit des Reichstages jede Bewilligung ab
lehnen würde Das Klügſte wäre ſie gäbe nach aber das Klügſte
hat ja die Regierung nie getan Heiterkeit Sie würde ſich
alſo widerſetzen Wahrſcheinlich würde ein anderer Reichskanzler
am Ruder ſein Fürſt Bülow wird ſich bis dahin ſicherlich ſchon
nach Klein Flottbeck zurückgezogen haben Heiterkeit Man
würde den Reichstag auflöſen Etwas beſſeres könnte es aber für
die Parteien nicht geben als die Parole Fortführung des bis
herigen junkerlichen Syſtems oder Durchführung des demokrati
ſchen Parlamentarismus Lebhafte Zuſtimmung der Soz

Abg Graf von Mielzynski Pole
Es muß ganze Arbeit gemacht werden nur eine Aenderung

der Verfaſſung kann die unhaltbaren Zuſtände beſeitigen und in
dieſem Sinne haben wir unſeren Antrag geſtellt

Abg Junck nl
Namens meiner politiſchen Freunde habe ich die ganz be

ſtimmte Erklärung abzugeben daß wir bereit ſind daran mitzu
wirken daß ein Verantwortlichkeitsgeſetz zuſtande kommt Noch
wichtiger erſcheint uns daß die Geſchäftsordnung in der vorge
ſchlagenen Weiſe abgeändert wird Unannehmbar iſt für uns der
Antrag daß zur Kriegserklärung die Zuſtimmung des Reichstages
erforderlich iſt Wir lehnen es auch ab daß die konſtitutionelle
Frage und die Reichsfinanzreform zugleich erledigt werden müſſen
Wir glauben daß die Verantwortlichkeit des Miniſters der Schluß
ſtein iſt an dem Gebäude einer konſtitutionellen Monarchie

Abg v Dirkſen Rp
Jm allgemeinen ſind wir mit den maßvollen Aeußerungen

des Vorredners einverſtanden Fraglich iſt nur ob der vorge
ſchlagene Weg zweckmäßig iſt und ob der Zeitpunkt für die
Miniſterverantwortlichkeitsgeſetze gerade der richtige iſt Zu
ſtimmung rechts

Hierauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag 1 Uhr ver
tagt Schluß 628 Uhr

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

W Berlin 2 Dez Prinz Auguſt Wilhelm vonPreußen wurde heute mittag an der hieſigen Univerſität durch den
Rektor Kahl immatrikuliert und in der Rechtsfakultät einge
ſchrieben

Parlamentariſche Regierung
Jn dem neueſten Heft des März behandelt Profeſſor

Otto Harnack die Frage der parlamentariſchen Regie
rung Jn der alleinigen Verantwortlichkeit

er wird weiter des Kanzlers dem Mangel einesMiniſteriums ſieht er den letzten Grmnd We Deeee

entariſchen Zuſtandes in dem das Deutſche Reich lebt
Denn die alleinige Verantwortlichkeit iſt tatſächli ei

Begriff geworden der ſich von der Unverantwortlichkeit nicht leerer
ſcheidet Jn einem parlamentariſch regierten Lande w unter
Miniſter für ſein Reſſort verantwortlich iſt muß ein ei der
Miniſter oft genug die praktiſchen Folgen ſeiner Verantwed her
keit ſpüren Hat er das Vertrauen der Kammer veritwem
ſcheidet er aus wie jüngſt in Frankreich der Marinemi tzt ſo
Miniſterium nimmt formell ſeine Entlaſſung und konſtituiert
wieder ohne ihn Jm Deutſchen Reich aber würde es ja zu ſich
unmöglichen und widerſinnigen Zuſtänden führen wenn ganz
Reichstag ſobald er mit der Leitung eines Reſſorts u
wäre immer auf den Rücktritt des verantwortlichen
dringen wollte Und ſo führt die alleinige Verantwortlichteit
Wirklichkeit zur Unantaſtbarkeit Aber auch da wo man de
Kanzler verantwortlich machen wollte iſt er tatſächlich nicht ſa
bar Das liegt an dem völlig konſequent ausgebildeten Syſeh
der Stellvertretung das auch ſchon durch Bismarck ganz s
ſeinen perſönlichen Bedürfniſſen geſchaffen worden iſt Es iſt W
dringendes Vedürfnis für die Entwicklung des Reiches was C

rad Haußmann neulich mit trefflichen Worten im Reichstag ge
fordert hat die Schaffung eines kollegialiſchen verant
wortlichen Reichsminiſteriums die Aufhebung eines
Zuſtandes der unter Bismarck eine gewiſſe perſönliche Verechti
gung hatte unter ſeinen Nachfolgern aber zu ganz ungeſunden
Zuſtänden und ſchiefen Verhältniſſen geführt hat Aber freilich
die Jnſtitution allein macht es auch nicht und wir müßten zu
gleich einen Reichstag erhalten der es auch verſtünde die
formelle Verantwortlichkeit zur Wirklichkeit zu machen

Harnack zeigt am Verlauf der letzten Kriſis wie wenig
der Reichstag dieſe Aufgabe bisher erfüllt hat Ein Re
gieren nach parlamentariſchem Syſtem bleibe die beſte jeder
politiſchen Situation angepaßte Methode

nzufrieden
Kanzlers

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung zur Reichs
finanzreform

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt in einem
längeren Artikel zu den Verhandlungen der Reichstags
kommiſſion für die Reichsfinanzreform Die Vorlagen
hätten bei der Erſtleſung eine zuſtimmende Erklärung für
alle Einzelheiten nicht finden können doch ſei die Not
wendigkeit einer gründlichen Reichsfinanzreform wie die
von der Regierung bezeichneten allgemeinen Grundlinien für
die Aufbringung der Deckungsmittel unangetaſtet geblieben
Beide Seiten des Hauſes hätten die Bereitwilligkeit er
kennen laſſen die Maſſengenußmittel Branntwein Bier und
Tabak und unter Umſtänden auch den Wein zur Beſteue
rung heranzuziehen ſowie angemeſſene Abgaben auf den Be
ſitz zu legen Dies ſei nicht zu unterſchätzen Abgeſehen
von der Sozialdemokratie und den Polen ſei von allen Par
teien der feſte Entſchluß bekundet worden etwas brauch
bares zu ſchaffen Grundſätzliche Meinungsverſchiedenheiten
der bürgerlichen Parteien werde die Kommiſſion alſo nicht
zu überhrücken haben Die Aufgabe des Reichsſchatzfekre
tärs wird es ſein der Kommiſſion die genauen Ziffern der
uufgeſtellten Bedarfsrechnung zu geben und nachzuweiſen
daß eine Ueberſpannung der unabweislichen Bedürfniſſe
nicht vorliegt Auch die Frage der Sparſamkeit wird breit
erörtert werden müſſen Schließlich wird der Schatzſekretär
nach weiſen müſſen daß von vielen erörterten Projekten
nach ſorgfältigſter Prüfung diejenigen ausgewählt ſind
welche bei tunlich geringer Erſchwerung des Wirtſchafts
lebens den notwendigen Ertrag aufzubringen geeignet ſind
Verbeoerungen könnten natürlich gemacht werden Jmmer
hin möſſen ſchon bei Beginn der Kommiſſionsberatungen die
Forderung geſtellt werden daß ihr Ziel eine gründliche
Urdd dauernde Sanierung der Reichsfinanzen ſei Es müſſe
vermieden werden daß das Deutſche Reich in wenigen
Jahren wieder vor derſelben Kalamität ſtehe Halbheit
helfe nicht mehr dafür ſteht zu viel auf dem Spiel Der
nötige Bedarf müſſe voll und ganz bewilligt werden

Die Wahlrechtsdebatte in der ſächſiſchen
Kammer

Aus Dresden meldet man dem Wolffſchen Bureau
Die Zweite Kammer nahm nach längerer Debatte
s 10 der Eventugalvorlage der die Wähler in
ſolche mit einer Stimme und ſolche mit vier Stimmen
ſcheidet mit 40 gegen 37 Stimmen an Der Antrag Andrä
und Genoſſen der eine dritte Wählergruppe bildet wonach
den Wählern die das 50 Lebensjahr erreicht haben eine
Zuſatzſtimme gewährt wird wurde mit 42 gegen 35 Stim
men angenommen Die Anträge der Minderheit wurden
abgelehnt Damit iſt die Eventualvorlage in
der Faſſung der Mehrheit angenommen

Noch ein Opfer JWie die Magdeb Ztg hört wird der Anterſta n
ſekretär im Auswärtigen Amte Dr Stem rich auf ſené
Poſten vorausſichtlich nicht zurückkehren Er n
übrigens bereits wieder in Berlin und ſpricht täglich we
auch außerdienſtlich im Auswärtigen Amte vor

Aus den Kolounien
Tod des Schutztruppenoffiziers Reuter

in Kamerun
Aus Kamerun wird ſoeben der Tod des ge

nants Reuter von der dortigen Schutztrupee die
meldet Der Verſtorbene hat zuletzt den dur me in
Dumeſtation Oſtkamerun an der Mündung des r eutſch
den Kadey errichteten Poſten befehligt Von h
freundlichen Oberhäuptling der Vaturi gegen Ausnälen
rungsbeſtrebungen nach franzöſiſcher S erſten
Hilfe gerufen war Leutnant Reuter in er v
Septembertagen dorthin aufgebrochen Während e
BaturiOberhäuptling ſelbſt freundlich aufgenommen eine
zeigten die dabei ſitzenden Stämme von vornherein zu
feindſelige Haltung die den deutſchen Off er un
Umkehr bewogen zu haben ſcheint Offenbar wollte e
angebrachten Entwickelungen aus dem Wege gehen n
dem Rückmarſch zum Kadey wurde Reu

Leut
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der Nähe dieſes Fluſſes bei dem Boe
ſolo plötzlich heftig angegriffen cauweiſen
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undete ſondern auch Reuter ſelbſt wurde durch einen
Verwin die linke Seite ſchwer verwundet Der mit

ſtärkeren Abteilung alsbald an Ort und Stelle ge
Leiter der Dume Station Oberleutnant Schip

ein der die Ordnung in jenem Gebiete ſchnell wieder
P iente hielt die Ueberführung des Verwundeten zur
We unter Leitung des Stationsarztes für nötig Auf
Küſ Marſche iſt dann Leutnant Reuter anſcheinend in
die des Blutverluſtes ſeiner Verwundung
folg en Er war Offizier ſeit dem 27 Januar 1902
l Wuli 1907 wurde er in die Schutztruppe für Kamerun
Wett und traf Ende Auguſt 1907 im Schutzgebiet ein

s utztruppe hat in ihm einen tatkräftigen und zu den
Toten Hoff nungen berechtigenden Offizier verloren

J

Ausland

Standrecht über Prag
Wie wir bereits in unſerer geſtrigen Abend Ausgabe

kurz mitteilten iſt über Prag laut Verfügung vom
5 Dezember das Standrecht verhängt worden Die
amtliche Kundmachung hat folgenden Wortlaut

Jm Einverſtändnis mit dem Präſidenten des k k
Oberlandesgerichts und dem Stellvertreter des k k
Oberſtaatsanwalts in Prag verfüge ich auf Grund
des S 429 der Strafprozeßordnung die Ve rhän
gung des Standrechts für Prag ſowie die
Gerichtsbezirke Karolinenthal Smichow Weinberge
RNusle Wrſchowitz und Ziskow bezüglich des im S 73
des Strafgeſetzes vorgezeichneten Verbrechens
des Aufruhrs Dies wird mit dem Befehl kund
gemacht daß ſich jedermann von allen aufrüh
reriſchen Zuſammenrottungen allen
Aufreizungen hierzu und aller Teilnahme da
ran zu enthalten hat und den zur Unterdrückun
dieſer Anſammlungen ergehenden Anordnungen ſi
zu fügen hat während jeder der ſich nach der gegen
wärtigen Kundmachung desſelben Verbrechens ſchul
dig macht ſtandrechtlich gerichtet und mit dem Tode
beſtraft wird

Prag 2 Dezember 1908
Graf Coudenhove Statthalter

Nach der öſterreichiſchen Strafprozeßord
nung wird das Standrecht in Fällen des Aufruhrs
verhängt wenn die übrigen geſetzlichen Mittel zu deſſen
Unterdrückung nicht ausreichen Die Verkündigung des
Standrechts iſt im Falle des Aufruhrs mit dem Befehle zu
verbinden daß ſich jedermann von allen aufrühreriſchen Zu
ſammenrottungen allen Aufreizungen hierzu und aller
Teilnahme daran zu enthalten und den zur Unterdrückung
dieſer Verbrechen ergehenden Anordnungen der Obrigkeit
zu fügen habe Zuwiderhandelnde werden ſtandrechtlich ge
richtet und mit dem Tode beſtraft Als Regel iſt zu beobach
ten daß nur ſolche Perſonen vor das Standgericht geſtellt
werden die entweder auf der Tat ergriffen oder
hinſichtlich derer ſich erwarten läßt daß der Beweis der
Schuld gegen ſie ohne Verzug werde hergeſtellt wer
den können Der Beſchuldigte iſt ſogleich nach ſeiner Er
greifung vor das Standgericht zu ſtellen Die längſte Dauer
des Verfahrens iſt auf drei Tage feſtgeſetzt Wird der
Beſchuldigte einſtimmig für ſchuldig erklärt ſo hat das
Standgericht auf Todesſtrafe zu erkennen Gegen die
Urteile des Standgerichts findet kein Rechtsmittel
ſtatt und ein dagegen eingebrachtes Gnadengeſuch hat nie
aufſchiebende Wirkung Die Todesſtrafe iſt in der Regel
e 5 Stunden nach der Arteilsverkündigung zu voll

ſtrecken

Unter Trommelſchlag und Trompetenſchall
wurde wie aus Wien berichtet wird in Prag das Stand
recht verkündet wie vor elf Jahren wo ebenfalls am
2 Dezem ber dieſelbe Maßregel verhängt werden mußte
Die feierliche Grundſteinlegung für die deutſche Univerſität
wurde deshalb verſchoben Bei den Ausſchreitungen der
letzten Tage waren vielfach ſerbiſche Studenten und ſonſtige
ſerbiſche Staatsangehörige hervorgetreten und hatten die

Menge angefeuert
Ferner wird noch gemeldet
Prag 2 Dez Gleichzeitig mit der Verhängung des

Standrechts wurden durch Bekanntmachung der
Polizeidirektion alle Anſammlungen auf den Straßen
unterſagt die Schließung der Haupttore von

Uhr abends an verfügt und jedes öffentliche Tragen
von Vereins und ſonſtigen Abzeichen verboten

Reiſe Breslauer Studenten nach Prag
t de Nan 2 Dez Die Vertreter von 38 Breslauer

dentiſchen Korporationen ſind geſtern zur Unterſtützung
ma deutſchen Studenten gegen die tſchechiſchen Uebergriffe
dar Prag abgereiſt Am Breslauer Hauptbahnhofe war
m Rektor Magnificus erſchienen der im Auftrage des
dultusminiſters gegen die Fahrt ſein Veto einlegte Trotz
m reiſten die Studenten ab

Die Spannung zwiſchen Italien und
Oeſterreich

das Trentino als Kompenſation für Bosnien
hören Hnlich wie der franzöſiſche Chauvini t niemals auf
v Lird nach der Rückeroberung von r v
un elen können gewiſſe Kreiſe in Jtalien die Hoff
ine Auf die Abtretung Tirols des ſogenannten Tren

neten t aufgeben Nach den Aeußerungen des Abgeord
Grund rgilai in der Kammer hätte Oeſterreich auf
eiweiter es Geheimvertrages für jede Gebiets
die Fung Jtalien eine Entſchädigung und ſpeziell fürJow i üerion Bosniens und der Herze
der Na die Abtretung des Trentino zgeſagtdaß v igiöſe Popolo Romano teilt daranfgin mit
eilſprich nthüllung Barzilais nicht den Tatſachen

Erbauliches aus Rußland
Wie aus Petersburg berichtet wird erregt ein

n des Marineminiſters großes Aufſehen
Durch miniſterielle Verfügung wird General
jew wegen gewaltſamer Erpreſſung von ldern im Staatsdienſt unter gerichtliche Anklage
eſtellt werden General Alexejew hat durch ſeine Ent

l lungen über die Tätigkeit des Marineminiſteriums
i den Schiffsneubauten die in der Nowoje

Wremja unter dem Pſeudonym Brutus erſchienen ſind
große Popularität erlangt da er die furchtbaren Miß
bräuche des berüchtigten techniſchen Comités aufdeckte
Bald darauf mußte Brutus ſeiner Artikel wegen den Ab
ſchied nehmen

Kleine Tagesnachrichten
Der Papſt hat wie aus Rom gemeldet wird eine

gute Nacht gehabt Sein Leibarzt Petacci fand ihn beſſer
doch iſt vom Verlaſſen des Bettes noch lange keine Rede

Nach einer Meldung der Pariſer Lanterne hat der
Miniſterrat hinſichtlich des Schiedsgerichts das über den
Zwiſchenfall von Caſablanca entſcheiden ſoll ſeine Wahl getroffen
und zum franzöſiſchen Delegierten Louis Renault er
nannt der ſchon Mitglied des Haager Tribunals iſt

Das ſchwediſche Geſetzblatt enthält wie aus Stock
holm gemeldet wird ein Geſetz über die Beſteuerung aus
ländiſcher Muſiker und Künſtler wonach unter anderem
Orcheſtermuſiker 10 Prozent ihres Einkommens mindeſtens aber
50 Oere täglich zahlen müſſen

Halle und Umgebung
Halle a 3 Dezember

Die Landung des Ballons Bezold
Wie uns in ſpäter Nachtſtunde telegraphiſch mitgeteilt

wird iſt der Ballon Vezold der geſtern vormittag um
10 Uhr mit vier Jnſaſſen hier aufgeſtiegen war in Raſte
nau bei Friedland in Böhmen 2 Stunden von Görlitzz
glücklich gelandet

Verein zur Förderung des Fortbildungsſchulweſens
Jn der jüngſten Sitzung des Vereins konnten nur die

Berichte über den 2 deutſchen Fortbildungsſchultag in
Braunſchweig erledigt werden der Vortrag des Herrn Bau
polizeiAſſiſtenten Pfaul über Voranſchläge im Bau
gewerbe mußte zum Bedauern der Anweſenden der vor
gerückten Zeit wegen auf die nächſte nach Weihnachten ſtatt
findende Vereinsſitzung verſchoben werden

Jn den Bericht hatten ſich die zwei nach Braunſchweig
entſandten Vertreter des Vereins geteilt Herr Rektor
Könecke berichtete über den Arbeitsteil der Verſammlung
die drei Vorträge Herr Lehrer Ernſt Otto über die Aus
ſtellungen und feſtlichen Veranſtaltungen zur Unterhaltung
der Beſucher des Fortbildungsſchultages Von dem Berichte
über die Vorträge erregte namentlich derjenige über den
Vortrag des Geheimen Hofrats Univerſitätsprofeſſors Dr
Stieda Leipzig über Die Entwickelungsmöglichkeit des
deutſchen Handwerks der ſchon in den Zeitungen wegen
ſeiner das Handwerk mit ſchweren Vorwürfen belaſtenden
Ausführungen ſcharf kritiſiert worden iſt das Jntereſſe der
Verſammlung vor allem der in der Vereinsſitzung anweſen
den Vertreter der Handwerkskammer und des
Jnnun gsausſchuſſes

Jn der kurzen ſich anſchließenden Beſprechung kam man
zu dem Ergebnis ſich mit den Ausführungen des Vertreters
des preußiſchen Handelsminiſteriums des Landesgewerbe
rates Dr Kühn Berlin ſolidariſch zu erklären Dieſer
ſtellte den

Standpunkt der preußiſchen Regierung
folgendermaßen feſt Die Regierung habe das Zutrauen
daß unſere Handwerker ſelbſt die Erziehung und Ausbildung
des jungen Handwerkers in die Hand nehmen werden und
ihn ſo erziehen wie es im volkswirtſchaftlichen Jntereſſe
ihres Standes liegt Durch den kleinen Befähigungsnach
weis wollen ſie dies bekunden Die Ausbildung durch die
Fortbildungsſchule müſſe neben der Lehre hergehen die
Grundlage bleibe aber die Ausbildung durch den Meiſter

Zum Schluß machte Herr Rektor Könecke auf eine vor
kurzem in Berlin abgehaltene Verſammlung des Berliner
Rektorenvereins an der ſich auch die Ober meiſter der
verſchiedenſten Jnnungen beteiligten aufmerkſam Wegen
der großen Wichtigkeit des dort zur Verhandlung gekom
menen Gegenſtandes nicht nur für unſere Jugend ſondern
auch für das Handwerk ſelbſt ſoll auch an dieſer Stelle aus
führlich darüber berichtet werden Herr Rektor Pagel
ſprach über
Die Pflichten der Schulen ſowie des Handwerks gegenüber

der ſchulentlaſſenen Jugend
Er betonte daß die Schule nur dann ihre Aufgabe richtig

erfülle wenn ſie auch Sorge dafür trage daß die aus der
Schule zur Entlaſſung gelangenden Knaben und Mädchen
einer ordnungsmäßigen Lehre übergeben würden
denn nur dieſe ſei in der Lage die jungen Leute vor den
großen Gefahren des Lebens zu ſchützen und ſie in ihrem
Charakter zu feſtigen Dieſe Aufgabe ſei aber nur in Ge
meinſchaft mit den Vertretern des Gewerbes zu löſen Der
Referent faßte ſeine Ausführungen in folgende Theſen zu
ſammen

1 Die Berliner Rektoren ſind bereit die ihnen unterſtellten
Lehrer zu veranlaſſen zunächſt diejenigen Knaben welche die
Schule verlaſſen auf die Bedeutung einer ordnungsmäßigen
KnabenHandwerkslehre ſchon lange vor der Entlaſſung dieſer
Knaben aus der Schule aufmerkſam zu machen

2 Um aber auch die Eltern dieſer Knaben für die Frage zu
intereſſieren ſolle letzteren eine Broſchüre zur Kenntnisnahme für
dieſelben an die Hand gegeben werden in der in kurzen und präg
nanten Zügen die Verhältniſſe der einzelnen Gewerbe einſchließ
lich der Lehrzeitenentſchädigung ſowie die Ausſichten dieſer Be
rufe geſchildert werden

3 Die Lehrer ſtellen ein Verzeichnis auf aus welchem die
Meldung für die einzelnen Gewerbe erſichtlich iſt

4 Die Berliner Jnnungen geben ihrerſeits ein Verzeichnis
der für das nächſte Halbjahr vakanten Lehrſtellen

5 Der Rektorenverein ſowie der Jnnungsausſchuß zu Berlin
errichten einen gemeinſamen Stellennachweis für Lehrlinge und
betrauen einen noch zu wählenden Ausſchuß mit der Vermittlung

6 Die entſtehenden Koſten werden von den Berliner Jn
nungen getragen

7 Beide Korporationen wollen dafür Sorge tragen daß die

klubs organiſiert und dieſen Vereinigu ulräume von derSchuldeputation überlaſſen werden wen e

Der Vorſitzende des Jnnungsausſchuſſes machte darauf
aufmerkſam daß es vielleichf tür Halle ratſam ſei die aus
der Schule zur Entlaſſung kommenden Schüler die
r ahr zu Oſtern ſtattfindende Geſellenſtücks Ausſtellung beſuchen zu laſſen da dadurch wohl
in manchem Schüler beim Anblick der ſauber ausgeführten
Arbeiten die Luſt zum Handwerk erweckt würde

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe
hält wie nochmals hervorgehoben ſei ſeine Monats Ver
ſammlung an dieſem Freitag abends 814 Uhr im kleinen
Saal der Kaiſerſäle ab Der Reichstagsabgeordnete Herr
Prof Dr Doormann ſpricht über Die jüngſten Vor
kommniſſe im Reichstage Alle Parteifreunde ſind zu dieſer
Verſammlung willkommen

Verein für Erdkunde
Am Dienstag hielt der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Erd

kunde in Gemeinſchaft mit dem Natur wiſſenſchaftlichen
Verein den 2 Vortragsabend im Auditorium Maximum ab

Herr Prof Dr Philippſon eröffnete die Sitzung und
dankte für die Spende des Herrn Hofbuchhändlers Kämmerer die
dieſer im Betrage von 100 Mk dem Verein überwieſen hatte
Sodann erteilte er das Wort Herrn Dr Tafel zu ſeinem Vor
trag über ſeine Reiſen in Oſt und Zentralaſien die
dieſer in den Jahren 1904 1905 07 unternommen hat

Von ſeiner Operationsbaſis Hſining aus unternahm Herr Dr
Tafel verſchiedene Expeditionen in das öſtliche Tibet Wir konn
ten an der Hand der ausgezeichneten Lichtbilder den Forſcher auf
ſeinem Wege begleiten Mannigfache Ueberfälle zunächſt am Ku
kunor und ſpäter im Hoanghoquellgebiet legten der Expedition
ungeheure Schwierigkeiten auf Herr Dr Tafel konnte jedoch
neben einer Fülle völkerkundlicher Beobachtungen konſtatieren daß
die von Nordweſt nach Südoſt ſtreichenden Gebirgsketten Nord
tibets den ſpärlichen palaeontologiſchen Funden nach carbonen
Alters ſind Sie beſtehen zumeiſt aus Quarziten und Graniten
jedoch finden ſich auch hin und wieder Korallenkalkzonen Für
ſehr wahrſcheinlich hält es der Vortragende daß der Oberlauf des
Hoangho früher dem Yangtſe tributär war

Auf ſeiner letzten Rückreiſe hatte Herr Dr Tafel noch Gelegen
heit Einblicke in die bis 7000 Mönche faſſenden Kloſterſtädte zu
tun die er uns auch in Lichtbildern vorführte Reicher Beifall
lohnte die hochintereſſanten Ausführungen G

Außerordentlicher Verbandstag des Verbandes mittlerer
Reichs Poſt und Telegraphenbeamten

Man ſchreibt uns
Die größte deutſche Beamtenvereinigung des Verbandes

der mittleren Poſtbeamten hält heute in Berlin einen außer
ordentlichen Verbandstag ab Vormittags werden die Ver
bandstagsdelegierten tagen und Abends wird in einem der
größten Lokale Berlins der Brauerei am Friedrichshain
eine Mitgliederverſammlung abgehalten werden zu welcher
ſämtliche Reichstagsabgeordnete und Vertreter der Behörde
eingeladen ſind Die Tagungen des außerordentlich muſter
haft organiſierten ſich hochentwickelter ſozialer Einrichtungen
erfreuenden Verbandes begegnen überall den lebhafteſten
Jntereſſe was diesmal um ſo größer ſein wird weil der
Verbandstag der Ausdruck der in den Kreiſen der mittleren
Poſtbeamten herrſchenden Erregung über die un
günſtigen Beſoldungsausſichten ſein wird Die
Poſtbeamten empfinden die Benachteiligung gegenüber den
preußiſchen Beamten bitter Die Poſtverwaltung vertritt
die beſcheidenen Wünſche der Beamten konnte aber bisher
den Widerſtand Preußens nicht beſeitigen Die Poſtbeamten
ſetzen nun ihre Hoffnung auf den Reichstag der
ſich wiederholt als ein eifriger Befürworter der Forderungen
der Poſtbeamten gezeigt hat Daß auch diesmal ſämtliche
Parteien des Reichstages die durchaus beſcheidenen Wünſche
vertreten werden unterliegt wohl kaum einem Zweifel Die
Veranſtaltung wird ausſchließlich unter dem Zeichen der Be
ſoldungsvorlage ſtehen

Der Andrang namentlich zu der Verſammlung am Abend
wird ein gewaltiger werden Nicht nur die Berliner Poſt
beamten ſoweit ſie dienſtfrei ſein werden erſcheinen voll
zählig ſondern auch Hunderte aus dem Reiche
werden nach Berlin eilen um durch eine machtvolle Kund
gebung Volksvertretung Regierung und Oefefntlichkeit auf
die gerechten Wünſche der Poſtbeamten aufmerkſam zu
machen

Der Leipziger und Halleſche Orts verein
ſtellen einen Extrazug auf Vereinskoſten Aus
Halle werden etwa 100 Poſt beamte vertreten ſein Als
offizielle Vertreter ſind die Herren Altermann Delius
Helmecke Plaul von Grünhagen und Kirchhof gewählt
worden Ueber den Verlauf des Verbandstages werden wir
ausführlich berichten

Des Kaiſers Antwort Auf den telegraphiſchen Huldigungs
gruß den die Generalverſammlung der Evangeliſchen Frauen
hilfe für Sachſen Anhalt am 27 November von Magdeburg aus
an die Kaiſerin geſchickt hat iſt folgende Antwort eingelaufen

Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin haben das
freundliche Huldigungstelegramm anläßlich der General
verſammlung der Frauenhilfe gern entgegengenommen
laſſen beſtens dafür danken und wünſchen für die dem
Volke ſo notwendige und heilſame evangeliſche Liebesarbeit
reichen Gottesſegen

Jm Allerhöchſten Auftrage von Behr Pinnow Kabinetts
rat

Der Tierſchutzverein Halle und Umgebung hielt geſtern
abend im Hotel Reichshof ſeine diesjährige General
verſammlung in der der Vorſitzende zunächſt den Ge
ſchäftsbericht über das verfloſſene Vereinsjahr erſtat
tete Dem Verein gehören augenblicklich 330 Mitglieder
an ſeiner Propaganda iſt es wohl zu verdanken daß ſich
in Cönnern Naumburg und Nordhauſen neue
Tierſchutzvereine gebildet haben Das Tieraſyl Halle
hat in der letzten Zeit ſo günſtige Abſchlüſſe erzielt daß an
eine Abzahlung der Vereinsſchulden gedacht werden kann
Um den Tierquälereien auf den Straßen wirkſamer ent
gegentreten zu können hält der Verein einen Kontroll
beamten an einigen ſteilen Stellen der Stadt ſind außer
dem vom Verein Schilder mit der Aufſſchrift Schonet die
Zugtiere angebracht worden

Aus dem Kaſſenbericht des Herrn Maurermeiſter
Friedrich geht hervor daß einer Jahresausgabe von
4034 Mk eine Einnahme von 5355 Mk gegenüberſteht ſo
daß ſich ein Beſtand von 1321 Mk ergibt Den Bericht
über das Tieraſyl gibt ſodann Herr Oberſtabsveterinär

ſhulentlaſſene Jugend unter Aufſicht der Lehrerſchaft zu Jugend



le iſcher Jm Jahre 872le nd e e dieſerFrequenz iſt eine Vergrößerung notig Die Anträge des eilungder Tierſchutzkalender 100 Mk und te dieTierquälereien zur Anzeige bringen Prämien von125 Prt zu bewilli an Zum Schluß
der Verſammlung derte Herr Benz die aus
gezeichneten utzanlogen bei

Kreisverein Halle des Verbandes deutſcher Bureaubeamten
Der Verein beabſichtigt wie vor mehreren Jahren wieder ein
Werbeheft herauszugeben Die am Sonnabend abend in Sergels
Wein und Bierhaus ſtattfindende Verſammlung wird ſich mit dieſer
Angelegenheit beſchäftigen Zu dieſer Verſamm hat in freund
licher Weiſe auch Herr Rechtsanwalt Dr jur Schiller hier
einen Vortrag über einige intereſſante Straffälle zugeſagt Jn
Kürze eröffnet der Verein neben ſeinen Kurſen in Geſetzeskunde
und in Stenographie einen dritten im Erlernen des Maſchinen
ſchreibens

Zweigverein Halle des Deutſchen Gruben und Fabrikbeamten
Verbandes Am Sonntag nachmittag findet die diesjährige ordent
liche Generalverſammlung im Ratskeller ſtatt Dieſelbe wird
ſich mit Vorſtands uſw Wahlen und dem im Mai nä Jahres
hier ſtattfindenden Delegiertentage Verbandstage
auch Bericht über die letzte er des Kreiſes 8 zu dem der
hieſige Verein gehört ſowie über Stellung der ſächſiſchen Zweig
vereine entgegennehmen und Stellung für oder gegen die zu

bildende Verbandskrankenkaſſe ergreifen

Hundertjahrfeier Die 2 Kompagnie des Fußartil
lerteregiments Encke Magdeb Nr 4 feiert am 21 Fe

bruar 1909 den Tag ihres 100jährigen Beſtehens Alle ehemaligen
Angehörigen der Kompagnie werden zur Teilnahme an der Feier
aufgefordert und gebeten ihre Adreſſe mit einer Angabe wann
und in welcher Stellung ſie der Kompagnie angehört haben an
dieſe bis ſpäteſtens 15 Dezember einzuſenden

Die Monatsverſammlung des Kameradſchaftlichen Krieger
vereins zu Halle Giebichenſtein findet Sonnabend pünktlich 8 Uhr
abends im Vereinslokal Lüderitz Berg ſtatt

Der Turnverein Friefen der ſeit einigen Jahren infolge Auf
löſung des Anteren Muldengaues ohne Gauanſchluß iſt will ſich
jetzt dem Rordoſtthüringer Turngau Kreis XIII Thüringen an
ſchließen

Jn unſerer Sammelliſte für Hamm muß es heißen Samm
lung der Freiwilligen Sanitätskolonne des 1870er Bahnhofs
Baracken Vereins zu Halle a S 17 Mk

Selbſtmord Fähnrich Gödecke von den hieſigen 36ern
hat ſich geſtern in der Kaſerne aus unbekanntem Grunde
erſchoſſen

Bauernregeln für Dezember Jſt s zu Weihnacht warm und
lind kommt zu Oſtern Schnee und Wind Jſt die Chriſtnacht

hell und klar folgt ein reich geſegnet Jahr Jſt der Winter
warm wird der Bauer arm Grüne Weihnacht weiße Oſtern

Gerichtsverhandlungen

W Danzig 2 h DasSchwurgericht verurteilte den Gymnaſial Profeſſor
Wippertmann aus Pr Stargard wegen Verbrechens im
Amte unter Zubilligung mildernder Umſtände zu einem
Jahr Gefängnis Wippertwann hatte amtliche
Gelder in Höhe von 23 000 Mark unterſchlagen und die
Bücher gefälſcht

Erfurt 1 Dez Wegen Baumfrevels verurteilte
heute die Strafkammer den Arbeiter Ernſt Friebener aus Greußen
zu drei Monaten Gefängnis Der Angeklagte hatte auf der
Chauſſee nach Grüningen 16 junge Obſtbäume abgebrochen

h

Provinzial Nachrichten
Stadtverordnetenwahlen

Raguhn 1 Dez Bei der geſtrigen Stadtverordneten
wahl ſiegten die Kandidaten des Bürgervereins des Hirſch
Dunckerſchen Gewerkvereins und der nationalen Arbeiter
ſchaft Die drei ſozialdemokratiſchen Kandidaten unter
lagen

Zerbſt 1 Dez Nach heftigem Wahlkampf ſind geſtern
n Würfel gefallen zu Gunſten der ſozialiſtiſch demokra
tiſchen Liſte

Gröbzig 1 Dez Bei der Stadtverordnetenwahl wurde
die bürgerliche Liſte gewählt Die Sozialdemokraten blieben
in der Stimmenzahl ſtark zurück Von 307 wahlberechtigten
Bürgern übten 263 ihr Wahlrecht aus das ſind nahezu 84
Prozent Eine derart ſtarke Beteiligung an der Stadtver
ordnetenwahl iſt hier noch nie dageweſen

Jouitz 1 Dez Bei der geſtrigen Gemeinderatswahl
wurde in der dritten Klaſſe der Sozialdemokrat gewählt

Jnternationale Jmkerausſtellung
Weißenfels 1 Dez Eine internationale bienenwirt

ſchaftliche Ausſtellung die der deutſche Jmkerbund und die
Wanderverſammlung deutſcher öſterreichiſcher und ſchweize
riſcher Bienenwirte veranſtaltet findet hier im Frühjahr
1909 Fatt Es werden gegen 1000 Bienenzüchter hier er
wartet

Dommitzſch 1 Dez Einen bedauerlichen Unglücks
fall erlitt der Rittergutsbeſitzer Müller auf Rittergut Com
mende Beim Auskalken eines Stalles funktionierte der
dabei benutzte Kalkſpritz Apparat nicht Bei den Bemühun
gen den Apparat wieder in Ordnung z bringen flog Herrn
Müller plötzlich die ganze Füllung beizender Flüſſigkeit ins
et ſodaß er erhebliche Verletzungen des ganzen Geſichts
erlitt

DezEdersleben 2 Das verſchwundeneDienſtmädchen Müller hat einen Brief an ihre
Schweſter in Bennungen gerichtet worin ſie mitteilt daß
ſie den Tod im Waſſer ſuchen werde Nachforſchungen waren
bisher ergebnislos

Artern 2 Dez Die hieſige Zuckerfabrikh
beendete vorgeſtern abend die diesjährige ſehr kurze Kam
pagne mit einer Totalverarbeitung von 1 089 664 Zentner
Rüben

Biere Schönebeck 1 Dez Urnenfund Auf
einem Ackerſtück des Gutsbeſitzers So hier ſtieß man beim
Pflügen auf einen größeren Stein Als man ihn nun mit
großer Mühe herausgebracht hatte bemerkte man daß da
zunter Scherben lagen Sie rührten von einer großen Urne
her die beim Herausheben des Steines zuſammengefallen
war Nach Durchſuchung fand man noch eine kleine

Urne die aber leider auch etwas w und Knochenreſte Die Urnen waren von Steinen u i a den

große behauene Stein lag Vor vielen Jahren ſollen auf
demſelben Ackerſtück ſchon einmal Urnen nden worden

Deſſau 3 Dez Volksverſammlung Herr
Reichstagsabgeordneter Schrader wird 717 am Freitag
in öffentlicher Verſammlung über die politiſche Lage
im Reiche ſprechen

Köthen 2 Dez Einen Storch hielt ſeit
Jahresfriſt Herr Schmiedemeiſter Hemmo in ſeinem Gehöft
an der Promenade Das Tier hatte ſich ſeinerzeit ermattet
auf dem Dache des ſchen Hauſes niedergelaſſen von wo
es Herr Hemmo herabholte und in e nahm Nach
kurzer Zeit war der Storch ſo zahm daß er ohne Scheu frei
umherſtolzierte ſich von jedermann anfaſſen und füttern ließ
und beſonders den Kinderen viel Vergnügen bereitete Zum
Leidweſen der letzteren iſt jetzt Meiſter Langbein dem
Zoologiſchen Garten zu Halle als Geſchenk über
wieſen worden

Vermischtes
Das Verhör gegen Fran Steinheil

Ueber den weiteren Verlauf der Vernehmung der Frau
teinheil wird dem B aus Paris gemeldet

Das erſte Verhör der Frau Steinheil dauerte von 2 bis
714 Uhr abends Frau Steinheil wurde von dem Advokaten
Aubin unterſtützt der ſich alſo nicht wie ein voreiliges Ge
rücht wiſſen wollte von ihrer Sache getrennt hat Das
erſte Wort der Witwe war ein Proteſt gegen ihre
Jnhaftierung die ſie verhindere die Mörder weiter zu
ſuchen Der Richter mußte den Redeſchwall mit höflicher
Energie unterdrücken Er verfuchte dann fich zunächſt über
die Jugend und die Ehe der Frau Steinheil zu informieren
Nach ihren Ausſagen wurde ſie gegen ihren Willen haupt
ſächlich auf Betreiben ihrer Mutter als achtzehnjäh
riges Mädchen mit dem vierzigjährigen Steinheil ver
heiratet Steinheil arbeitete fleißig Er verdiente aber
nicht viel Die junge Frau liebte Glanz und Geſellſchaft
Schon in den erſten Jahren gab es Zerwürfniſſe Eine ernſte
Spaltung trat jedoch nach der Ausſage der Frau erſt ein
als ſie dahinter kam daß ihr Mann infamen Laſtern
verfallen war Bei dieſem Teil der Vernehmung ſpielte
Frau Steinheil ſehr geſchickt eine Komödie ſie weigerte ſich
das Andenken des Toten zu beſchmutzen Sie weint und
ringt die Hände Sie bringt aber durch Andeutungen den
gewünſchten Effekt hervor noch ſchlimmeres erraten zu
laſſen als ſie ausſpricht

Aus der Abneigung gegen den Gatten ſind die Lieb
ſchaften zu erklären die Frau Steinheil nicht
leugnet Nennen Sie die Namen, ſagt der Unter
ſuchungsrichter Frau Steinheil iſt empört Aber Herr
Richter Sie ein Gentleman können ſo etwas von einer
Dame verlangen Der Richter macht ihr klar daß ſein
Amt ihm jede Galanterie verbiete
vorläufig auf die Leporello Liſte Frau Steinheil ſagte
weiter aus ſie hätte an die Scheidung gedacht die ſie leicht
erlangen konnte und ſie bereitet damit ſchon für ſpätere
Eventualitäten der Behauptung vor daß eine gewalt
ſame Trennung durch eine Mordtat unnötig
war Diefe Frau beweiſt daß ſie ſehr ſcharf denkt und den
Plan des Richters raſch durchſchaut hat Sie bringt es durch
ihre Ruhe ſogar dahin den Richter ärgerlich zu machen Das
geſchieht als ſie immer wieder behauptet Steinheil hätte
von den Eſcapaden ſeiner Frau nichts gewußt Seit Jahren
waren ſie nur geſellſchaftlich im Verkehr geweſen
Sie habe ihre Einnahmen gehabt er die ſeinen Keiner hatte
ſich um den anderen gekümmert Alles das iſt darauf be
rechnet die Mordtat als überflüſſig ſogar als widerſinnig
erſcheinen zu laſſen Frau Steinheil weiß nicht daß dieſen
Bekundungen die Ausſagen von Marietta Wolf und Herrn
Borderel gegenüberſtehen

Der Kronprinz auf der Verliner Hochbahn Während
der Kaiſer die Hoch und Untergrundbahn bekanntlich nur
auf einer Fahrt im reſervierten Extrawagen kennen lernte
benutzten geſtern der Kronprinz der öſterreichiſche
Huſarenuniform trug und die Kronprinzeſſin in Ge
ſellſchaft von zwei Damen den fahrplanmäßigen Hochbahn
zug der von Weſten kommend um 12 Uhr 10 Minuten
mittags auf der Station Leipzigerplatz eintraf Kronprinz
und Kronprinzeſſin nahmen an der Station Sophie Char
lottenplatz in einem voll beſetzten Nichtraucher
wagen zweiter Klaſſe Platz Als der Zug das Gleis
dreieck paſſierte meinte der Kronprinz ſeine Gemahlin auf
die techniſche Anlage hinweiſend Geniale Sache das Am
Leipzigerplatz verließen Kronprinz und Kronprinzeſſin den
Wagen und begaben ſich zum Potsdamer Bahnhof Von
anderer Seite wird uns noch berichtet Die Fahr t des Kron
prinzen auf der Hochbahn war durch einen Defekt am
kron prinzlichen Automobil verurſacht worden
Der Kronprinz unterbrach ſeine Fahrt auf der Döberitzer
Heerſtraße und fuhr vom Untergrundbahnhof Sophie Char
lottenplatz mit dem fahrplanmäßigen Zuge 11 Uhr 50 Min
nach dem Bahnhof Bismarckſtraße ſtieg hier um und ſetzte
die Fahrt über die ganze Weſtſtadtſtrecke bis zum Bahnhof
Leipzigerplatz fort
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Er verzichtet aber doch

LCLeixte Xachkrichten

Aus der Budgetkommiſſten
des Abgeordnetenhauſes

Berlin 2 Dez Die verſtärkte Budgetkommiſſion
Abgeordnetenhauſes begann heute die Beratung der W

änderungsanträge zum Einkommenſteuergeſetz E
lag ein freikonſervativer Antrag vor der bis
endgültigen Regelung der Finanzlage einen Steuerzuſch
fordert Ein nationalliberaler Antrag will e
Zuſchlag nur für 1909 und 1910 gelten laſſen
Finanzminiſter gibt eine Darſtellung von
ſchwierigen Finanzlage und den Etatsver
hältniſſen Der Etat für 1909 wird mit 150 Millionen
Defizit abſchließen für 1909 ſtänden etwa 774 Millionen
Ausgaben bevor für 1917 etwa 1100 Millionen Die Ein
nahmen würden etwa 700 818 Mark betragen die ſich um
jährlich 4 Prozent ſteigern würden Bei dieſer Situg
tion könne die Regierung nicht darauf verzichten neue
Mittel da uernd bewilligt zu ſehen Der freikonſervative
Antrag ſei daher annehmbar Nach StaatsMiniſterial
beſchluß ſtänden und fielen die Beſoldungs Erhöhungen mit
Bewilligung der Steuern

PortoErmäßigung zwiſchen Deutſchland und Nordamerikg

Berlin 2 Dez Die Reichspoſtverwaltung wirddurch Vermittelung des kaiſerl deutſchen Gſcheſteireger t

Waſhington mit dem Generalpoſt meiſter der
Vereinigten Staaten von Amerika eine Vereinbarung dahin
treffen daß für die zwiſchen Deutſchland und den Vereinig
ten Staaten von Amerika auf dem direkten Seeweg aue
zutauſchenden frankierten Briefe vom 1 Januar 1909 ab
in der Richtung aus Deutſchland eine Taxe von 10 Pfg für
jede 20 Gramm und in der Richtung aus den Vereinigten
Staaten von Amerika eine ſolche von 2 Cents für jede Unge
berechnet wird während für unfrankierte Briefe das
Doppelte dieſer Sätze zu entrichten ſein wird

Das Jubiläum des Kaiſers Franz Joſef
Wien 2 Dez Der Kaiſer empfing um 11 Ahr

Kriegsminiſter Schönaich den La
miniſter v Georgi den Staatsſekretär v Bolgar als
Vertreter des erkrankten Honved Miniſters und den f
der MarineSektion Grafen Montecuccoli Schönaich
überreichte namens der Wehrmacht ein Kaſſe
zeichen und hielt eine Anſprache Der Kaiſer betonte in
ſeiner Erwiderung daß in den ſchweren Sorgen die ihn
bedrückten die Wehrmacht einen Lichtblick bilde

Am Nachmittag fand ein Familiendiner ſtatt an dem
alle in Wien anweſenden Erzherzöge und Erzherzoginnen
teilnahmen

Die Prager Revolte
Prag 2 Dez Eine zwei Mann ſtarke Wache z

Pferde wurde heut vormittag um 2412 Uhr von etwa 1
jungen Burſchen an gefallen und mit Steinen
beworfen Die Wache jagte den Trupp auseinander derdie Flucht ergriff Als Poligeimannſchaſten erſchienen

hatten die Exzedenten bereits das Weite geſucht
Prag 2 Dez Jn den erſten Vormittagsſtunden ſam

melte ſich eine große Volksmenge auf dem Graben an Als
die Couleurſtudenten erſchienen und den Bummel
beginnen wollten entſtand ein rieſiger Tumult Da
die Studenten vom Bummel nicht abſehen wollten und die
Erregung immer mehr wuchs wurde zur Räumung des
Grabens geſchritten der Graben blieb abgeſperrt und wurde
erſt nach 22 Uhr wieder freigegeben

Das Standrecht in Prag
Prag 2 Dez Um 144 Uhr nachmittags wurde in den

Straßen von Militärabteilungen das Standrecht bekannt
gegeben Die Deutſchen ſind angenehm berührt davon da ſie
hierin die einzige Möglichkeit ſehen ihr Leben und ihr
Beſitztum zu ſchützen Die Tſchechen weiſen darauf hin daß
infolge des Standrechtes auch das Farbentragen der Stu
denten und der offizielle Bummel unmöglich gemacht ſei

England und die Vonyfkottierung Oeſterreichs
London 2 Dez Die Meldung das England bei der

Türkei wegen der Boykottierung Oeſterreich
UAngarns Schritte getan hätte iſt nicht zutreffend
Ebenſo iſt es nicht richtig daß England Oeſterreich grö
über irgendwie wegen des Anhaltens ſerbiſchen Maveria
an der Grenze ſich ins Mittel gelegt hätte Nach Anſi n
der maßgebenden Londoner Kreiſe wäre das beſte Mittel
zur Beſeitigung des Boykotts eine direkte Ver
ſtändigung zwiſchen der türkiſchen und öſterreichiſchen
Regierung

Die Perſiſchen Verfaſſungswirren
Teheran 2 Dez Ein abermaliges durch Maueranſchlag

verkündetes Manifeſt des Schahs das die Ni af
berufung der Medſchlis mitteilt hat die ren
ſiſch t engliſche Geſandtſchaft veranlaßt von n

u proteſtierenLäbris 2 Dez Hier fanden heut die Neuwahlen e
hieſigen Endſchumen ſtatt Gewählt wurden 6 Kauf
und 4 Geiſtliche

Schiffsuntergang t derKobe 2 Dez Einer Lloyd Meldung zufolge Pe
Dampfer Ginſei Mara auf der Höhe r t t ſein
heiwei untergegangen Es ſoll niemand gerette
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21 Ziehung 5 Klasse 219 Könlgl Preuss Lotterie
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21 Zlehung S Klasse 219 Köngl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 2 Dezewber 1908 nachwittagse

Fur die Gewinne ober 29 Mark a t betreffenden Nummern

Ohne Gewahr ar tet Nachdruek verboten
38 40 60 171 277 88 557 791 869 1163 76 96 289 51 628 30 734

2108 28 880 85 500 975 3069 124 3000 67 232 586 844 955 4271 300
498 512 97 500 5254 494 98 538 631 1000 730 82 882 99 996 6031 251
91 376 1000 925 7020 25 1000 441 843 8134 247 352 530 706 26
500 801 71 994 500 9018 i000 368 447 52 520 676 742 898 994
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73 860 82 12067 1000 261 64 95 613 749 13205 3000 388 10 000
478 79 629 97 901 47 14058 3000 214 304 3000 81 505 3000 678 300
746 47 893 907 15159 204 58 750 16083 92 103 249 84 314 905 7 34 500
40 71 17094 208 55 59 643 96 18019 500 213 498 892 19086 170 265
358 666 954

20109 280 359 545 655 81 1000 21180 303 500 567 22049 65 112
56 279 377 452 518 698 705 23449 714 3000 24482 922 1000 25011 119
80 274 375 654 862 933 48 26032 159 219 310 468 621 737 75 000 96
985 27060 104 82 239 78 451 511 84 3000 683 752 963 28164 90 425 52
742 1000 835 29101 313 26 77 632 76

30032 90 232 466 533 672 712 1000 987 31031 51 1000 157 75
536 750 934 81 32146 59 292 378 418 500 60 77 872 33024 75 388 500
410 527 719 36 909 17 54 500 34225 66 1000 351 463 520 45 665 66
781 35116 1000 74 382 500 60 509 12 674 500 926 52 36209 1000
303 484 662 976 1000 37048 59 98 172 384 401 857 953 38178 274 330 74
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351 610 996 54229 1000 60 313 3500 486 541 88 98 1000 55358 409
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533 695 734 846 943 68 88230 457 67 744 948 89027 300 69 500 75 426
531 705 300

90140 78 500 274 387 644 62 947 91020 295 369 569 747 963
92072 413 1000 516 623 725 68 81 93040 125 27 30 500 407 1000
578 798 820 3000 23 927 500 36 94186 370 413 3000 660 89 822
95030 131 3000 62 241 70 411 855 96085 93 1000 97112 305 445 78
3000 551 745 835 98215 79 83 500 344 93 817 54 57 81 902 98 99016

184 301 16 56 500 755 877
100124 457 775 76 914 83000 10 101004 162 421 607 758 300

885 500 927 102142 3000 277 571 619 833 941 103259 500 423
500 544 50 74 718 982 104224 333 624 960 105028 1000 88 339 500

455 500 743 939 106015 3000 200 5 40 68 462 91 527 702 79 3000
870 908 50 107117 54 58 390 876 914 108415 95 526 604 712 3000
830 987 109002 1000 28 31 347 441 1000 44 666 90 735 821

110155 91 405 510 688 719 32 873 111057 172 385 112306 78
407 500 41 10000 555 611 759 113083 470 500 575 629 32 717 846
3000 114159 420 8000 510 868 115050 73 892 500 116054 115

518 21 500 765 117058 500 305 531 500 612 793 118130 508 824
947 118075 1000 86 121 1000 46 241 93 385 507 33 75 77 827 1000

120045 154 305 441 637 74 797 913 121918 19 72 426 800 27
520 717 77 809 938 81 3000 122085 162 84 431 5000 58 568 645 47
931 43 78 123047 246 8373 82 637 74 801 61 906 124015 1000 50
227 417 34 634 740 836 37 125191 255 83 426 531 82 668 714 839 3000
76 500 975 126204 30 367 538 3000 6s3 714 59 814 1000 e38 560
94 127123 256 93 324 468 72 1000 563 800 128006 93 129 1000 216
28 89 341 516 806 500 955 76 95 129041 121 252 83 347 55 610 634

130176 217 27 304 30 861 131920 132436 642 es7 72 600 874
s2 133117 92 369 425 50 510 10000 eso s00 759 874 134071 236
1000 415 30 35 784 852 902 4 33 135023 76 80 156 74 870 71 444

704 17 819 136287 381 432 65 527 787 815 69 137210 359 423 80 e60
939 138140 446 666 777 837 139711 1000 844

Handol Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kredit 192,50 Diskonto 178,25 Deutsche Bank 238,70 Kanada
176,25 Paketfahrt 110,50 Nordd Lloyd 88,50 Russische Anleihe

WWWwvwkWk

von 1902 81,70 Laurahütte 102,62 Bochumer Guss 218,62 Har
pener 191,50 Gelsenkirchen 186,50 Berliner Handelsgesellschaft
167,70 Baltimore 108,50 Phönix 173,75 Dresdner Bank 147,30
Schaaffhausen 132,87 Lombarden 18,37 A E G 226,50 Siemens

Halske 204,62 Deutsche Uebersee 150 10 Tendenz Ziem

64 862

448 500 588o a s Ahe e e
1 o 131 297 368 685e 1000 J 851 e 692 760
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756 8509
215 342 9 579 690 rags 980 207015 79 107 49

61 226 422 67 503 42 647 1000 87 20 76 915 208064 74 182 893 500
476 722 29 943 200206 515 485 566 721 24 801

210218 1000 386 540 52 350 21 1680 762 814 931 69 212005 s00
101 215 500 21 89 708 800 213298 292 456 851 651 721 214088 162
890 406 514 618 25 ges o9 215109 210 41 428 e26 30 216248 82 872 692
774 909 75 217405 529 76 618 718 1000 218085 467 504 971 219032
446 409 721 79 85

220068 ſ500 122 608 e1 so 22 1I029 129 ſ500 242 322 628 824
222088 302 683 500 s9 887 845 57 223088 252 430 647 750 808 31 77
224185 97 99 10000 306 88 1000 455 792 225080 118 268 572 951
226018 43 142 296 306 86 446 97 564 227288 342 587 o17 228085 225
1000 381 707 25 886 54 918 31 229092 312 45 88 452 358 35 998

230065 369 81 682 786 23 1062 82 106 43 389 540 500 331 720 836
69 909 232018 160 252 398 862 64 940 e7 1000 233033 328 76 682 95
897 23 4029 188 833 617 3000 797 o 235042 256 79 396 498 507 1000
927 85 236066 148 72 500 310 67 478 B000 s60 237 444 a8 34 8000

238488 584 676 227 a 70 855 240 s0oſ 239187 8083 3000

24 3007 20 108 807 414 777 955 244008
815 245029 172 1000 245 1000 3506 348

840 931 1000 52 247115 58 913 500
248294 875 881 90 2490983 1000 99 325 541 45 95 718 867 932

250834 76 466 510 886 914 8000 51 25 1058 155 201 39 318 46
444 596 686 925 3000 252125 255 326 489 213 253150 322 54 321 714
814 1000 984 1000 o8 254097 119 662 720 85 852 950 255276 565
99 838 256427 65 637 928 257764 91 258000 80 152 1000 69 800
454 89 555 84 765 922 8000 259140 84 252 327 36 81 401 26 59 84 517
62 627 714 29

260368 535 675 96 838 907 261387 95 585 606 967 262092 134
685 93 845 954 600 60 263202 500 408 s82 264001 185 510 265034
284 470 619 266008 285 88 410 635 77 755 300 267227 31 60 369 77
554 649 52 72 74 872 88 95 965 268017 75 165 389 4883 6856 269038
636 44 90 788 882 66

270162 310 573 606 857 27 I016 100 294 3000 s86 784 1000 s02
74 918 27 2042 2 352 451 759 996 27 3087 342 277 27 334 88 424
75 521 80 sr6 3000 721 p63 275054 91 101 1000 25 98 57e 608 915
276017 431 889 221 8000 2771654 71 6542 819 88 278008 144 500
326 794 872 984 2769002 41 311

280108 1000 5 80 812 906 10 42 281102 21 252 301 19 654 282042
69 235 397 506 882 283861 408 57 542 500 49 77 92 13000 600 25 59
600 es 732 822 960 284244 1000 380 6850 906 51 285215 52 311

286016 55 152 367 405 578 676 500 977 287165 77 210 58 300 488
601 76 713 61 871 90 941

Im Gewinnrade verbliehen 1 Prämie zu 300 000 1 Gewinn
à 100 900 1 à 78 900 1 a 80 990 5 3 50 900 5 à 18 000 17 à 10 900 20

8 d z
s

2 s

à 5000 314 A 3000 514 à 1000 788 à 500

140058 121 448 s 141129 93 218 357 1000 78 505 30 939 46
52 142178 296 346 500 53 436 500 57 59 739 919 143101 9 425
531 500 632 833 77 144199 207 s8 324 500 408 72 582 1000 742
928 62 99 145046 144 70 363 79 429 s861 62 948 68 1406054 130 204 24
367 446 64 71 661 93 780 500 8854 909 42 45 147507 e17 ſl1ooo s0
837 148043 51 133 556 835 3000 53 149017 216 73 454 609 70 772
838 43 932 95

150001 ſsoo 35 208 3000 52s 3000 42 845 908 15 1228 3000
556 3000 642 152090 214 54 500 62 5590 336 300 549 680 95 756
153045 89 93 281 404 98 406 709 851 950 154350 493 633 39 858 980
155031 212 30 317 413 83 719 9965 156127 210 346 847 300 157049
500 64 163 364 1000 513 672 708 3000 40 868 909 158040 366 416

541 76 565 159029 166 221 575 704
160236 91 473 516 79 968 161087 210 15 389 93 579 775 162029

102 32 1000 209 36 471 74 613 43 884 500 183099 216 1000 25 560
706 10 1000 21 68 164157 270 96 345 511 41 74 929 60 165055 359
592 695 749 824 65 166018 46 58 167 65 600 341 500 76 1000 85
575 641 ſ500 711 859 167109 225 655 13000 450 92 520 870 93 168111
262 348 ſ500 34 496 623 60 804 169013 534 718 872

170095 1000 548 87 611 734 878 902 171105 24 231 72 78 388
651 515 172012 3000 73 102 34 40 257 877 1000 78 173094 121 47
500 70 80 219 89 1000 40t 80 671 790 e63 174156 207 I5200 356 599

175045 477 666 749 53 176499 618 3000 915 500 177424 500 582
740 810 37 93 178027 75 103 13 21 429 76 567 604 54 1000 852 982
179092 157 281 364 414 71 841 96

180310 516 s815 26 919 181288 432 589 629 852 182060 3000
563 602 183024 280 898 902 64 184073 228 76 328 539 84 748 60 5000
96 852 185076 271 387 544 607 43 902 13 186030 ſ1000 35 239 1000
848 995 187265 74 582 769 78 951 91 3000 188284 608 189050 73
500 78 129 500 222 500 71 74 401 863 914

190027 45 55 175 358 518 822 953 191212 71 411 1000 62s
192267 343 527 61 930 60 62 84 88 193069 111 500 302 701 857 500
920 194038 91 137 1000 318 40 564 845 941 195533 91 667 69 794
196252 330 500 53 501 613 33 3000 779 500 1970090 156 237 303
459 755 801 8 928 198287 369 193015 207 20 72 392 420 500 581 709
826 500 29 99 984

200114 357 74 863 70 955 84 201044 130 279 326 515 672 700 500
98 899 202008 79 203 38 349 414 48 546 611 736 1000 203269 385
530 636 898 204081 426 502 663 815 25 904 63 80 205146 543 622 776
88 835 206290 464 622 797 859 985 207027 500 75 500 238 1000
372 640 500 208164 282 1000 463 522 209192 500 720

210532 500 72 772 872 1000 967 71 211117 431 87 579 638 773
212120 49 94 266 340 469 581 702 810 964 10000 213010 18 41 60 93
145 64 302 13 427 747 927 76 214224 50 328 85 571 651 803 1000 215001
38 303 642 67 721 906 216035 126 76 302 36 480 684 3000 744 73 217079
243 363 771 1000 995 3000 218078 734 841 916 219014 326 616 729
615 975

220090 500 419 500 712 808 93 971 221070 84 407 500 51 500
56 510 88 822 902 76 1000 91 222142 347 510 636 709 37 874 80 995
223001 31 63 146 70 399 500 501 645 972 224180 310 51 450 58 552
771 1000 225012 191 500 98 205 417 36 44 74 673 731 43 812 74 942
226196 397 564 650 227312 634 98 985 228111 247 373 229041 274
890 965 300

23008e7 573 917 50 23 1057 118 1000 52 68 431 97 565 695 232022
116 326 814 93 233077 125 332 604 7 867 1000 937 234083 113 89 298
454 500 76 668 235034 174 273 318 51 438 3000 529 712 839 983
236092 224 369 424 781 99 237018 500 228 320 615 31 77 13000
238061 132 335 518 42 45 773 808 49 965 239011 605 27 928 49 97

240158 518 49 51 697 993 24 1096 3000 279 353 430 612 63 500 732
862 242108 97 216 30 1000 32 1000 698 850 937 243375 500 511
500 615 711 950 244093 259 309 62 413 66 89 617 828 1000 245019
468 551 69 93 627 55 246234 377 464 545 642 727 76 1500 247045
3000 83 297 470 592 638 763 248022 65 228 540 826 93 249088 207

338 669 840 955
250134 488 689 500 912 251060 430 506 748 75 252123 208

10000 37 253006 124 257 78 498 854 3000 974 254003 500 12 500
219 89 918 255275 78 395 472 542 641 98 775 871 9985 256115 226
346 76 1000 316 65 986 257042 253 300 70 358 455 755 958 258011
459 3000 730 806 54 905 35 72 259156 313 1000 424 89 738 66

260084 156 243 546 757 996 5000 261075 150 ſ500 89 406 681
1000 733 500 56 857 262057 137 66 291 302 3 530 657 67 263538 75

811 264005 367 476 611 737 871 951 265081 1500 386 700 997 266414
549 95 773 267109 66 276 449 532 600 837 268459 87 682 741 818 269133
52 467 570 77 866

270002 509 679 806 271130 286 390 611 12 863 9561 272231 775
273807 39 581 274196 392 627 275013 78 10e2 8 58 500 237 82 328
500 502 2000 79 635 24 276313 634 93 I500 836 277105 500 602

7601 843 562 278182 3000 246 87 461 949 500 279071 443 50s6 872
280186 3000 so 368 500 590 696 706 20 39 870 1000 281049

348 468 768 860 282564 s000 283683 801 54 284140 313 48 430 89
634 737 864 500 994 2856006 281 442 912 98 286112 233 500 37
323 37 517 es2 768 287218 97 746 981

lich fest
Auf dem Kassamarkt notierten h öher Renner Farb

stoſff 3 Delmenhorst Linoleum 2,50 Deutsche Spie
Nordd Steingut 2,75 Varziner Papierfabrik 4,50 es
Elektr 2 Handelsges f Grundbes 2 Nordd Lagerhau ergmann
Charlottenhütte 2 Hedwigshütte 3,75 König Wüne 20 M
Miederhall 2,50 nie driger Nordd Gummi 4,75 elm 2
schlauch 2 Harburg Wien Gummi 2 Kahla PorzellanMasch 2 Gerresheimer Glas 2,75 Vorwärts Spinne p niger

Karoline 2,50 Boehler S rei 250Londoner Börse vom Dez Es notierten En88,75 Rio Tinto 75,00 Geduld 2,6s Goldfields 75 Stee Sonne
Steel prets 115,75 Rand Mines 6,88 Anaconda 19 50 m 57 I

Haoandels Beoeneschen
Kiel 2 Dez Priv Tel Das Gerücht die Howatwerke beabsichtigten den Betrieb vom 19 Dezember

4 Januar einzustellen und ferner dass die Pensionsa 2um
Arbeiter aufgelöst werde wird von den Howaldts wer e
völlig erfunden bezeichnet ken

Prämien Kursbericht
der Bankfrma Samuel Zielenziger Berlin

2 Dez 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

e

Die Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verraut
für Vorprämien bezw Kauter für Räckprämien

n nerne an SBZ Janpomberden h h 19 TFranzosen 148 v 2 140 189 nBaltsimore 110 11 3 1062 os 1775 2 179 31 insen Lose SDarmstädt B 129 130 125 1s5Disc Comm 179 189 176 151 116Berl Hdlsges 168 169 2 165 m S 166 21Desoh Bank 240 241 335 3238g1 hDresdner Bk 148 19 1492 145 145Oesterr Ored 1947 2 1957 2 180 2 1 soRussendanx h n DDynam Trust 167 2 1581 2 S JHamb Vaoket 112 2 113i 22 108 i 107 eNordd Lloyd 90 I 86 83Prinoe Henry
Gr Berl Str 176 i Ir7 2 172 17239 Heiohsanl 85 86 SRussen v 1902 82 8BRoohumer 2 2222 31852 2 vLaura 1951 2 1865 s 190 1808Gelsenkiroh 1891 190 8 184 2 164 331
Harpener 194 196 859 189 23 186 33Phönix 177 1785 35 171 25 o 9Luxemb 158 169 41 151 3 1508 41 vDortmunder 61 9 621 eA E G 289 t 258 2305 35 223 25 2 35

Vorprämien per Februar Lombarden 19 Baltimore U2i
dis Canada 180 4 Tarken Darmstädt BankBochumer 224 45 Laura 1977 4 Gelsenkirchen 192
Phönix 1791 45 Harpener 197 48 A E G 281 4

Haohfrage und Angebot Prelse von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und REssen 3 Dexr

el B rer Geid BnerAdler Kali V A 43 45 Hugo J 2 soAlexandershall 62090 6350 Immenrode 23950 3000Beienrode 4150 4225Johannashall 3000 3100
Burbach 10,700 10,850 Mustus 1 66 68Carlsfund 5300 5400 Kaiseroda 443580Oecilienhall 25 Krügershall Akt 62 iDesdemona 4300 4890 Ludwigshall 54Dssoh Kali Akt s S Neustassfurt 10,000 10,800
Deutsobland 2950 38000 Roeiohskrone
Vriedriohshall 68 70 Lossa 1050 1180Glückaut Roland 80Sondèérshausen 14,900 15,200 Ronneberg Akt 118 122
Güntnershall 3825 3875 Rothenberg 1250 1300
Hann Kal Akt 30 Sachsen Weimar 2326 2375Hansa 2950 3900 Sehieterkaute 825 350Hatdort Vorz A 72 74 ioegfried 1 2750 2800Heldburg 48 44 Sigmundshall bis 118Heidrungen l 1050 1100 Teutonia Akt 120
Heldrungen l 6530 Wilbelmeball 8700 8850
Hermann II 1300 1350Winsershall 10,750 1,000
Hohentels 5300 5350
Hohenzollern 3300 3800

W aren en Brod te
Getroldo

Berliner Produktenbörse 2 Dez Am Frühmarkt notierten
Weigen iniänd 207 208 Roggen inl 166 167 00 Hater märkisohber
menklenburg pommersener preuss posenscher u sohlesisoher rei
176 180 mittel 171 17ä gering 165 170 russischer mittel u gerins

Mais runder 168,50 171,00 Gerste inländ Futtergersse raitte
und gering 156 168 gute 169 184 russische und Donau leiohto
bis 142 Krbsen inländ and aueländisoher Putterware 187 193 r r

Weizenmetil 00 25,25 28,50 Roggenrmehl o und 1 30,99 r
Weizenkleie 11,20 12,20 Roggenkleie i 60 12,25 Alles troi Bahn

Zuckor W
Hamdurg 2 Dez Robenronzueker 1 Produkt Basis o

Bendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm naohm abendsper Dezember 20,50 30,45 30,46 M

Januar 20,65 20,6 0 20,65Marz 20,90 20,8 5 20 85r Mei 21 16 21,05 31,10August 21 45 21,85 31,49Oktober 150 90 19,95 19,95ruhig ruhig behauptet
Kaßese

Hamburg 2 Dez Good average Santos 1svorm nachm abendsd 29 40291 Gd39 d 29er Dezember
289 Gd 29 dr März

gai J i 7s z d 281 2September 28 G Gd tetruhig ruhig behaupte
Borliver Viehmarkt marBerlin 2 Dezember Städtischer sohla oht vier ges

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum h wurde
Rinder 1997 Kälber 893 Sohafe und 14,644 Schweine 2 Ptg
tür 100 Pfd oder 50 kgSchlaohtgewieht in Mark bezw für degte sanz
Kulber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und Tralver 79
küälber 9196 b mittlere Mastkälber und gute heoring ge
bis 85 e geringe Saugkälber 44 51 d i T ummer unàä
fnährte Kälber Fresser Schafe a Maas es M
jüngere Masthamme 73 75 M b ältere Masthamame S Mark
c mässig genährte Hammel und Schafe Maärzeohate arg a voll
Sschweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Markfleischige der teineren Rassen und deren Kreuzunge d Sauen
b fleischige 63 65 M e gering gewickelte 59 62 M

64 Mark eben etwsVerlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb i ongsamn
86 Stück un verkauft Der Kalberhandel gestaltew en Schaffen
Ausgesuchto Kälber brachten Preise über Notiz Be de weine
fanden etwa 590 Stück des Bestandes Absatz Der
markt verliet langsam und wurde nicht geräumt

Amerikanische wwarenmärhkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

2

New Vorik 2 12 1 12 oOhiongo boſ 105
Weizen p Dex 118 114 Weirxen p Dez 110 100Mai iei e Mai lMais p Dez 70 71 Mais p Bez 62

Mai 70 70 Mai St s1ehl Spring olears 4,05 4,056 Hater p Mai 66 7
Kaftee Fair Rio Nr 6i Juli 92 257P PDesg 5 10 10 Roggen p Mai 9,22 3952

Febr 5,20 S 15 Schmalz Desr 927 9
Potroleum in Cases 10,90 10,90 r r an

do in New Vork 8,60 8,50do in Philadelphia 8,05 8,45
Ten dena Weizen stetig Mais willig
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